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28. und 29. September 16
Aus dem Inhalt
Das Meißner Weinfest 2012 startet im
Zeichen des 25-jährigen Städtepart-
nerschaftsjubiläums Fellbach - Mei-
ßen - eine der ersten innerdeutschen
Städtepartnerschaften überhaupt.
Wenn am Freitag, 22. September um
19 Uhr Oberbürgermeister Olaf
Raschke das Fest auf dem Markt fei-
erlich eröffnet, werden über 100 Gäs-
te aus Fellbach und zwei weiteren
Partnerstädten (Arita und Vitry-sur-
Seine) unter den offiziellen Festgäs-
ten weilen - darunter Fellbachs Ober-
bürgermeister Christoph Palm, Mit-
glieder des dortigen Stadtrates sowie
der Singchor Fellbach 1906 e.V.
Aber natürlich wird beim Weinfest in
erster Linie dem begehrten edlen
Tropfen gehuldigt. Über 850 Jahre
Weinbautradition und der Aufstieg
des Sächsischen Weines in die Spit-
zenklasse machen ihn zu einer auser-
lesenen Rarität. Winzer des Elblandes
bieten ihre qualitätsvollen Weine auf
dem Festgelände rund um den Markt
an. Programme an 26 Spielorten im
Festgelände, das sich von Neugasse
bis zum Theaterplatz, vom Hahne-
mannsplatz bis Domplatz erstreckt,
sorgen an den drei Tagen für musika-
lische Unterhaltung. Blues, Rock,
Folk, Blasmusik, Klassik, Jazz und vie-
les mehr bringen Kurzweil, Genuss
und Kultur in die romantischen Gas-
sen, Höfe und Weinkeller, die eigens
von den Eigentümern zum Fest ge-
öffnet werden. Einheimische Bands
präsentieren sich auf der Jungen Büh-
ne in der Neugasse. Auf dem Fest-
platz an der Elbe bieten Schausteller
ihre Fahrgeschäfte zur Vergnügung.
Und für die Jüngsten hat die St.-Afra-




Ein Novum in diesem Jahr ist die
„Weinfest-App“ für iPhone und An-
droid-Smartphones. Die kostenfreie
Veranstaltungs-App stellt alle wichti-
gen Details zum Weinfest bereit. Ne-
ben dem kompletten Programm und
einer Übersicht aktuell laufender Ver-
anstaltungen hat der Nutzer die
Möglichkeit, Programmpunkte zu fil-
tern und persönliche Favoriten zu
speichern. Ein interaktiver Lageplan
sowie ein Newsbereich runden das
Angebot ab. Die kinderleichte Bedie-
nung macht es jedem Besucher ein-
fach, sich im Festgetümmel zu orien-
tieren und schnell zu den gewünsch-




Der Theaterplatz - auch Platz der
Städtepartnerschaften - bietet wie-
der ein herausragendes Programm.
So sind hier am Freitagabend, 21 Uhr


















spielzeit eröffnen. Kultur und künst-
lerisches Können, Schauspieler, Sän-
ger und Artisten sind also hautnah
für Sie auf dem Theaterplatz zu erle-
ben
Festumzug
Am Sonntag, 23. September startet
der etwa 1 Kilometer lange Festum-
zug mit über 50 Bildern um 10 Uhr
auf der Zaschendorfer Straße. Von
dort führt er über Moritzburger Platz,
Cöllner Straße, Brauhausstraße,
Dresdner Straße, Dr.-Eberle-Platz,
Bahnhofstraße über die Altstadtbrü-
cke, Gerbergasse zur Neugasse. Mit
dem Höhenfeuerwerk klingt das dies-
jährige Weinfest am Sonntag um
20.30 Uhr an der Elbe aus.
Der Eintritt ist an allen Tagen frei!
Nutzen Sie die Sonderangebote der
Verkehrsgesellschaft Meißen und des
VVO! Weitere Informationen zum
Festumzug sowie das Weinfestpro-
gramm finden Sie im Innenteil auf
den Seiten 8 und 9 sowie unter
www.meissner-weinfest.de
Sachsens größtes Weinfest vom 21. bis 23. September
Meißner Weinfest 2012
Oberbürgermeister Olaf Raschke führt auch in diesem Jahr den gro-
ßen Weinfestumzug am Sonntag, 10 Uhr an. Foto: Stadt Meißen
Appdesign: MUESLI+ GmbH; -
Foto Albrechtsburg Meißen: -
Dr.-Ing. Claus-Dirk Langer
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Jeden ersten Dienstag im Mo-
nat führt der Oberbürgermeis-
ter Olaf Raschke eine Bürger-
sprechstunde durch. Die Ge-
spräche mit den Bürgern sind
für ihn ein enorm wichtiger
Teil seiner Amtsgeschäfte. Bür-
ger können im persönlichen
Gespräch Anliegen, Wünsche
und Probleme vorbringen. Die
nächste OB-Sprechstunde fin-
det - diesmal abweichend - am
Dienstag, 9. Oktober 2012 von
15 bis 17 Uhr im Rathaus am
Markt 3 statt. Interessierte Bür-
ger melden sich bitte unter der
Rufnummer 03521 467206 un-




OB Olaf Raschke lädt ein.
Foto: Stadt Meißen
Meißens älteste Bürgerin, Margarete
Klinkicht, wurde am 4. September
106 Jahre. Margarete Klinkicht, die in
einem Meißner Pflegeheim wohnt,
feierte ihren 106. Geburtstag im Kreis
der Familie. Oberbürgermeister Olaf




Mehr als 70 Eltern der im Jahr 2011
geborenen echten Meißner Mädchen
und Jungen nutzten bisher die Chan-
ce und holten die Neugeborenen-Be-
grüßungsmedaille ab.
Für alle anderen Eltern besteht die
Chance, diese bleibende Erinnerung
für ihre Kinder gegen Vorlage der Ge-
burtsurkunde (Kopie) und des Perso-
nalausweises eines Elternteiles im
Bürgerbüro der Stadt Meißen zu er-
halten.
Das Bürgerbüro, Burgstraße 32, ist
geöffnet:
Montag  9 bis 12 Uhr
Dienstag  9 bis 18 Uhr
Mi ttwoch  geschlossen
Donnerstag 9 bis 18 Uhr
Freitag   9 bis 12 Uhr
Sonnabend 9 bis 12 Uhr
Telefon: 03521 467445.
Auch in diesem Jahr konnte Dank
großzügiger und unkomplizierter Zu-
sammenarbeit mit der Porzellan-Ma-
nufaktur Meissen die Begrüßungsme-
daille gefertigt werden. Im Rahmen
des Familienprojektes „Meißner Gän-
sejunge“ wurde neben Gütesiegel
und Kinderstadtplan auch die Idee ei-
ner Begrüßungsmedaille für Neuge-
borene der Stadt, selbstverständlich
aus Meissener Porzellan, entwickelt.
2009 wurde die Medaille mit dem
Meißner Gänsejungen als Symbol
und der Aufschrift des Geburtsjahres




Jetzt Begrüßungsmedaille für alle in 2011
geborenen Meißner Kinder abholen
Die Begrüßungsmedaille wird im Bürgerbüro an die Eltern der
neugeborenen Meißner ausgegeben. Foto: Stadt Meißen
Die neuen Auszubildenden des Rat-
hauses, Theresa Leder (21) und Se-
bastian Pollmer (32) wurden am
3. September von Oberbürgermeister
Olaf Raschke begrüßt und eingeführt.
Derzeit bildet die Stadt Meißen ins-
gesamt sieben junge Leute aus. Fünf
von ihnen streben den Beruf Verwal-
tungsfachangestellte/r, Fachrichtung
Landes- und Kommunalpolitik an,
zwei den des Fachinformatikers,
Fachrichtung Anwendungsentwick-
lung. Frau Anne Kimmel (25) hat im
August 2012 ihrer Ausbildung bei der
Stadt Meißen zur Verwaltungsfachan-
gestellten beendet und ist nun in der
Wirtschaftsförderung, Bereich Lie-
genschaften tätig.
Zeitgleich sind schon die Ausbil-
dungsplätze für das Jahr 2013 ausge-
schrieben. Die Ausschreibungen sind
zu finden unter: www.stadt-meis-
sen.de. Die Bewerbungsfrist endet
am 30. September 2012.
Ausbildung bei der Stadt Meißen
Sieben Nachwuchskräfte im Rathaus
Das Nachwuchsteam des Rathauses mit Ausbilder Hans-Joachim
Gruner (l.) Frau Leder (3. v.l.), Herr Pollmer (3. v.r.) und Frau Kim-
mel (2. v.r.). Foto: Stadt Meißen
Erstklässer
Gespannt warteten 224 kleine Meiß-
ner auf ihren großen Tag: den 1. Sep-
tember 2012 - Schulanfang in Mei-
ßen. Im letzten Jahr waren es dage-
gen nur 205 neue Schulkinder. Je-
weils drei Klassen wurden in die Jo-
hannes- und Afra-Grundschule einge-
schult, zwei Klassen in die Questen-
berg-Grundschule und in die Förder-
schule (L) sowie eine Klasse in die
Freie Werkschule.
Von der Stadt bekam jedes Kind ei-
nen Kinderstadtführer „Auf den Spu-
ren des Meißner Gänsejungen“. Die-
ser enthielt eine Grußkarte des Ober-
bürgermeisters. „Nun wartet die Welt
der Buchstaben und Zahlen genauso
darauf, von Dir erkundet zu werden,
wie auch Deine Heimatstadt Meißen.
Mit Hilfe des Kinderstadtführers, den
ich Dir zu Deinem Schulanfang über-
reiche, wird das sicher kein Problem“,
so der Oberbürgermeister u. a. in sei-
nem persönlichen Gruß. Mit der
Überreichung des Kinderstadtführers
verbindet er die Hoffnung, dass die
Meißner Kinder gemeinsam mit ihren
Familien ihre Heimatstadt kennen
und lieben lernen.
Fünftklässler
Nicht weniger gespannt, auf das was
kommen mag, waren die 226 Mäd-
chen und Jungen, die am 3. Septem-
ber, erstmalig die Schwelle ihrer neu-
en Schule übertraten. Nicht nur neue
Klassenkameraden warteten, son-
dern auch unbekannte Fächer, wie
Biologie, Geographie und Geschichte.
100 Schüler nahm das städtische
Gymnasium Franziskaneum in vier
5. Klassen mit ins Schuljahr. Die ge-
samte Klassenstufe des Franziska-
neums wurde für dieses Schuljahr
wegen Baumaßnahmen in die Mittel-
schule Triebischtal ausgelagert. Zwei
5. Klassen lernen künftig in der Pesta-
lozzi- sowie drei in der Triebischtal-
Mittelschule. In der Triebischtalschule
stiegen die Schülerzahlen erneut an.
Abiturienten
Ein leistungsstarker Abiturjahrgang
mit 67 Schülern verließ im Juli 2012
das Franziskaneum Zum Schuljahres-
beginn starteten 76 junge Frauen
und Männer in ihr letztes Schuljahr.
Die Stadt wünscht allen Schülerinnen
und Schülern einen guten Start in das
Schuljahr 2012/2013, viel Spaß beim
Lernen und maximale Erfolge.
Stadt schenkte Schulanfängern Kinderstadtführer
224 Grüße zum Schulstart
 Schule Anzahl der Erst- bzw. Fünftklässler
2012 (2011)
 Johannes-Grundschule 63 (57)
 Afra-Grundschule 59 (58)
 Questenberg-Grundschule 53 (41)
 Förderschule (L) 17 (17)
 Freie Werkschule 32 (32)
 Erstklässler gesamt 224 (205)
 Pestalozzi-Mittelschule 47 (46)/2 Klassen
 Triebischtal-Mittelschule 79 (72)/3 Klassen
 Gymnasium Franziskaneum 100 (112)/4 Klassen








wir in einer der
nächsten Ausga-
ben einen ausführ-
lichen Bericht über den Aufgabenbe-
reich und die Zielstellungen der
Stadtmarketingverantwortlichen ge-
ben, stellen wir sie heute kurz vor:
1984 in Dresden geboren, wuchs sie
in Heidenau auf. Nach dem Abitur
zog es Anne-Kathrin Liebthal zu-
nächst an die Universität Leipzig.
Nach erfolgreichem Abschluss des
Grundstudiums in Germanistik folgte
eine Neuorientierung, woraufhin sie
an der Staatlichen Studienakademie
Breitenbrunn Tourismus-BWL stu-
dierte. Die Diplom-Betriebswirtin ar-
beitete seit Studiumsbeginn 2006 für
einen Dresdner Reiseveranstalter und
war dort in den letzten drei Jahren
verantwortlich für das Marketing.
Frau Liebthal ist im Rathaus erreich-
bar:
Markt 3




Anne-Kathrin Liebthal tritt Dienst im Rathaus an
Anne-Kathrin
Liebthal
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Bundespräsident Joachim Gauck be-
suchte am 3. September gemeinsam
mit rund 180 Missionschefs des Di-
plomatischen Korps und der in
Deutschland vertretenen internatio-
nalen Organisationen den Freistaat
Sachsen.
Die Informations- und Begegnungs-
reise führte u. a. nach Dresden mit
Stationen bei den EADS Elbe Flug-
zeugwerken, in die Skulpturensamm-
lung der Staatlichen Kunstsammlun-
gen im Albertinum und in die Frauen-
kirche.
Am Nachmittag reiste die Delegation
mit dem Dampfschiff auf der Elbe
nach Meißen, um hier das Sächsische
Landesgymnasium Sankt Afra zu be-
suchen. Dabei trugen sich Bundes-
präsident Gauck und S. E. der Aposto-
lische Nuntius, Erzbischof Dr. Jean-
Claude Périsset, Doyen des Diploma-
tischen Korps, in das Gästebuch der
Stadt ein. Bevor die Gäste am späten
Abend nach Berlin zurückflogen, gab
Gauck einen Empfang auf dem
Staatsweingut Schloss Wackerbarth
in Radebeul.
Alljährlich lädt der Bundespräsident
die in Deutschland akkreditierten
Botschafter und Vertreter internatio-
naler Organisationen zu einer Kurz-
reise in ein anderes Bundesland ein,
um den Austausch mit den ausländi-
schen Repräsentanten zu intensivie-
ren sowie ihr Deutschlandbild zu be-
reichern und Brücken zu Wirtschaft,
Wissenschaft, Kultur und Politik zu
bauen.
Die Reise führte im letzen Jahr nach
Rheinland-Pfalz, 2010 in den Freistaat
Thüringen, 2009 nach Nordrhein-
Westfalen und 2008 war Bayern das
Ziel.
Bundespräsident Gauck besuchte Meißen
Oberbürgermeister Olaf Raschke begrüßte Bundespräsident Joachim Gauck im Sächsischen Landes-
gymnasium Sankt Afra. Foto: Stadt Meißen
Der diesjährige Kunst- und Kultur-
preis der Stadt Meißen geht an den
bekannten Künstler und Japanbot-
schafter Kay Leonhardt. Die Preisver-
leihung findet im festlichen Rahmen
am 1. November 2012 im Besucher-
zentrum der Porzellan-Manufaktur
Meissen statt.
Der sechste Kunst- und Kulturpreis ist
dotiert mit 2.000 Euro und einem
Unikat aus Meissener Porzellan. Die
Stadt Meißen vergibt den Preis an
Künstler oder Kulturschaffende, de-
ren Arbeit bzw. Werk von großer Be-
deutung für die Stadt Meißen ist. Der
Preis kann sowohl an Einzelpersonen
als auch an Ensembles vergeben wer-
den. Die oder der Preisträger sollen
mit ihrer Persönlichkeit und ihren
künstlerischen Leistungen auf he-
rausragende Weise das Image der
Stadt Meißen mitbestimmen.
Die Vorschläge für den Kunst- und
Kulturpreis 2012 konnten durch
Meißner Verbände, Vereine und Kul-
tureinrichtungen, dem zuständigen
Ausschuss für Kultur und durch den
Oberbürgermeister der Stadt Meißen
bis zum 31. Dezember 2011 im Büro
des Oberbürgermeisters eingereicht
werden. Fünf gültige Wahlvorschläge
wurden für den Kunst- und Kultur-
preis 2012 abgegeben. Eine achtköp-
fige unabhängige Jury, bestehend
aus dem Oberbürgermeister der
Stadt Meißen, zwei Mitgliedern des
Sozial- und Kulturausschusses, drei
Fachjuroren, sowie einem Repräsen-
tanten der Porzellan-Manufaktur
Meissen und des Kunstvereins Mei-
ßen, wählte den Preisträger 2012 aus.
Neu in der Jury ist Herr Andreas Ehret
- er wurde als Nachfolger für den ver-
storbenen Ludwig Zepner von Ober-
bürgermeister Olaf Raschke berufen.
Die Jury besteht aus folgenden Mit-
gliedern: OB Olaf Raschke, Gundula
Sell, Ullrich Baudis, Renate Fiedler,
Bernd Warkus, Andreas Ehret, Lutz
Richter sowie Daniel Bahrmann.
Die Stadt Meißen vergab den Kunst-
und Kulturpreis erstmalig im Jahr
2001 - damals an Ludwig Zepner. Seit
2004 wird die Auszeichnung aller
zwei Jahre verliehen. Bisherige Preis-
träger sind Michael Winkler (2004),
Karsten Voigt (2006), Andreas Weber
(2008) sowie die Stern-Combo Meis-
sen (2010).
Kunst- und Kulturpreis 2012 geht an Kay Leonhardt
Diesjähriger Preisträger ist bekannter Künstler und Japanbotschafter
Der Gewinner des Kunst- und Kulturpreises 2012 Kay Leonhardt vor seinen Werken. Foto: Daniel Bahrmann
Im Rahmen des Neujahrsempfangs
am 15. Januar 2013, möchte Oberbür-
germeister Olaf Raschke jenen Bürge-
rinnen und Bürgern der Stadt, die
sich durch ihr ehrenamtliches Enga-
gement besonders verdient gemacht
haben, offiziell danken. Sollten Sie ei-
nen ehrenamtlich engagierten Bür-
ger kennen, der durch sein Tätigwer-
den der Stadt Meißen und/oder Bür-
gern Gutes tut und dafür eine Würdi-
gung erhalten sollte, dann unterbrei-
ten Sie Ihren Vorschlag bitte schrift-
lich an die Stadt Meißen, Büro des
Oberbürgermeisters, Markt 3, 01662
Meißen. Einsendeschluss ist der
15. November 2012.
Besonders darauf hinweisen möch-
ten wir, dass dabei auch die Meißner
Ehrenamtlichen berücksichtigt wer-
den können, die in den vergangenen
Jahren bereits für eine Würdigung
vorgeschlagen waren, die Ehrung bis-
her aber noch nicht erhielten.
Würdigung des
Ehrenamtes 2012
Ihre Vorschläge sind gefragt
Meißens Stadtbibliothek hat seit
11. September ihre Türen wieder für
alle Lesebegeisterten geöffnet. In den
vergangenen sechs Wochen wurden
in der Erwachsenenbibliothek die
Elektroinstallation erneuert und an-
schließend Malerarbeiten durchge-
führt. Während dieser Zeit waren die
rund 30.000 Bücher und 5.000 CDs
und DVDs in den Lesesaal der Biblio-
thek im zweiten Obergeschoss aus-
gelagert. Nun haben die Medien wie-
der ihren angestammten Platz in den
Regalen gefunden. Die Regale,
Schränke, Fächer wurden gesäubert
und mit Büchern gefüllt. Nach dem
Einräumen wurden alle Bücherregale
auf systematische und alphabetische
Ordnung geprüft. Abgelöste Barco-
des wurden den entsprechenden Bü-
chern zugeordnet. Dank fleißiger Un-
terstützung durch den Eigenbetrieb
der Stadt „Soziale Projekte Meißen“
(SoPro), dem Engagement der Haus-
meister und der Mitarbeiterinnen
gingen die Arbeiten zügig voran. Ei-
ner Buchausleihe steht nun nichts
mehr im Wege. Die finanziellen Mittel
für die Erneuerung der Elektroinstal-
lation sowie für die Malerarbeiten
und die Grundreinigung stellte die
Stadt Meißen bereit.
Das Team der Stadtbibliothek be-
dankt sich bei ihren Lesern für das
Verständnis für die zeitweilige Schlie-
ßung und freut sich schon auf viele
Besucher.
Wiedereröffnung der Stadtbibliothek
Tausende Bücher und CDs
mussten im zweiten OG gelagert
werden. Foto: Stadt Meißen
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Eines der größten Straßen- und Tief-
bauvorhaben dieses Jahres ist abge-
schlossen - und das Ergebnis kann
sich sehen lassen. Seit März waren
die Bauarbeiter damit beschäftigt,
am und um den Robert-Koch-Platz
neue Leitungen zu verlegen sowie
die Gehwege und Fahrbahnen wie-
derherzustellen.
Das ausgedehnte Baufeld erstreckte
sich dabei über große Teile der Za-
schendorfer Straße und der Cöllner
Straße, die gesamte Hospitalstraße
sowie den Robert-Koch-Platz selbst.
Zunächst erfolgte bis Mai 2012 die
Weiterführung der Kanalneuverle-
gung in der Zaschendorfer Straße
zwischen Cöllner Straße und Loose-
straße sowie die anschließende Wie-
derherstellung der Gehwege und der
Fahrbahn. Sieben neue Pflanzquartie-
re bieten Platz für die künftige Begrü-
nung.
Parallel dazu begannen die Kanal-
und Straßenbauarbeiten an der Hos-
pitalstraße mit der Herstellung von
14 neuen Schrägparkplätzen vor dem
ehemaligen Landkrankenhaus sowie
der Platzgestaltung vor dem Ärzte-
haus. Anfang Juli war dieser Ab-
schnitt fertiggestellt. Die Hospital-
straße, lange Zeit durch Operation-
scontainer des Landkrankenhauses
gesperrt, wurde komplett neu ausge-
baut. Dabei wurde der nun wieder
durchgängige Gehweg neu errichtet
und rechtsseitig ein Parkstreifen für
ca. 15 Stellplätze geschaffen. Weitere
neun Stellplätze zuzüglich drei Be-
hindertenstellplätze finden sich nun
vor dem Ärztehaus.
Nach Abschluss der Kanalbauarbei-
ten von Cöllner Straße über Robert-
Koch-Platz bis Zaschendorfer Straße,
wurde dort die Straße ausgebaut. Die
Meißener Stadtwerke verlegten in
der Zaschendorfer Straße zeitgleich
neue Gas- und Trinkwasserleitungen.
Straßenbegleitend wurden Gehwege
und Parkplätze angelegt. Eine neue
Bushaltestelle in stadteinwärtiger
Richtung wird ebenso mit der Ver-
kehrsfreigabe in Betrieb genommen.
Im Anschluss daran erfolgt hier noch
der Aufbau eines Fahrgastunterstan-
des. Sobald alle restlichen Pflasterar-
beiten abgeschlossen sind, wird der
gesamte Platz im Oktober/November
neu begrünt. So werden 19 Linden,
13 Solitärsträucher und zahlreiche
Bodendecker gepflanzt sowie Rasen
eingesät. Die „grüne Achse“ durch
Meißen-Cölln gewinnt hierdurch im-
mer mehr Charakter. Außerdem wur-
de im Zuge des Straßenausbaues die
öffentliche Beleuchtung im gesamten
Baubereich komplett erneuert. Hierzu
sind insgesamt 16 Leuchten aufge-
stellt und ca. 600 m Kabel verlegt
worden.
Die Gesamtkosten für diese Maßnah-
me (außer Kanalbau) belaufen sich
auf rund 550.000 Euro und werden zu
75 Prozent aus dem Europäischen
Fonds für Regionale Entwicklung
(EFRE) gefördert.
Robert-Koch-Platz runderneuert
Verkehrsfreigabe am 21. September
Der Robert-Koch-Platz wird heute wieder für den Verkehr freigege-
ben. Es fehlen lediglich noch ein paar restliche Pflasterarbeiten und
eine weitere Begrünung des Platzes. Fotos: Stadt Meißen
Die Hospitalstraße ist nach lan-
ger Sperrung wieder durchgän-
gig befahrbar.
Die Verkehrswacht führt ab 10. Sep-
tember auf einer eigens dafür herge-
richteten Übungsfläche die Fahrrad-
ausbildung für Grundschüler durch.
Die Übungsfläche befindet sich auf
dem hinteren Teil des ehemaligen
Busbahnhofes an der Brauhausstra-
ße.
Organisiert wird die Fahrradausbil-
dung der Grundschüler auf der etwa
1500 Quadratmeter großen Übungs-
fläche durch die Gebietsverkehrs-
wacht in Zusammenarbeit mit dem
Polizeirevier Meißen im Zeitraum
10. September bis 19. Oktober, je-
weils Montag bis Mittwoch und Frei-
tag.
Mit Rücksicht auf den erhöhten Stell-
platzbedarf zum Wochenmarkt wird
die Nutzung als Übungsplatz don-
nerstags ausgesetzt, sodass die Flä-
che dann als Parkplatz zur Verfügung
steht. Ab 20. Oktober kann diese Teil-
fläche dann auch wieder vollständig
zum Parken genutzt werden.
Der früher als Übungsfläche genutzte
Hartplatz im Sportkomplex Heiliger
Grund steht für diese Nutzung nach
der Errichtung des dortigen Kunstra-
senplatzes nicht mehr zur Verfügung.
Fahrradausbildung für
Grundschüler
Eigene Übungsfläche an der Brauhausstraße
Die maschinelle Straßenreinigung
führen die Mitarbeiter des Bauhofs
turnusmäßig nach einem Tourenplan
aus. Dazu werden in Vorbereitung
der Reinigung Park- und Halteverbot-
zeichen an den betreffenden Straßen
aufgestellt.
Wir bitten die Anwohner der Straßen,
diese zu beachten und rechtzeitig ih-
re Fahrzeuge umzuparken. Ebenso
sind die Parkbuchten während dieser
Zeit freizuhalten. Die Einhaltung wird
durch städtische Vollzugsbedienstete
kontrolliert.
Bei Nichteinhaltung des Parkverbotes
kann keine nachträgliche Reinigung
erfolgen. Gemeinsam mit den jeweili-
gen Straßen werden durch die Firma




Dienstag 25.09. Winzerstraße rechts
Hohe Straße rechts/links
Mittwoch 26.09. Grundmannstraße, Beethovenstraße komplett
Donnerstag 27.09. Rote Gasse und Jägerstraße komplett
Freitag 28.09. Max-Kamprath-Straße, Schanzenstraße komplett
Max-Dietel-Straße Einfahrt Kreyerner Straße komplett
Montag 01.10. Heinrich-Heine-Straße komplett
Dienstag 02.10. Neugasse links
Donnerstag 04.10. Neugasse rechts
Parkplatz Görnische Gasse komplett
Freitag 05.10. Görnische Gasse rechts/links
Montag 08.10. Am Steinberg rechts
Stiftsweg bis Talstraße Nr. 97 komplett
Dienstag 09.10. Am Steinberg links
Mittwoch 10.10. Jüdenbergstraße und 1. Hälfte
Hahnemannsplatz rechts
Donnerstag 11.10. Jüdenbergstraße und 2. Hälfte
Hahnemannsplatz links
Freitag 12.10. Martinstraße, Mendestraße, Fährmannstraße komplett
Montag 15.10. Neumarkt, Nikolaisteg, Plossenweg komplett
Dienstag 16.10. Wettinstraße am Käthe-Kollwitz-Park rechts/links
Mittwoch 17.10. Dr.-Donner-Straße, Marienhofstraße bis
Gellertstraße
rechts
Donnerstag 18.10. Gellertstraße, Marienhofstraße ab
Gellertstraße
rechts
Freitag 19.10. Fleischergasse, An der Frauenkirche,
Uferstraße
komplett
Montag 22.10. Gerbergasse rechts/links
Dienstag 23.10. Marktgasse, Burgstraße, Hohlweg komplett
Mittwoch 24.10. Freiheit, Lorenzgasse komplett
Donnerstag 25.10. Theaterplatz komplett
Freitag 26.10. Leipziger Straße bis Gasernberg rechts/links
Auf folgenden Straßen kommt es auf-
grund von Bau- oder sonstigen Maß-
nahmen zu den genannten Ein-
schränkungen. Die Stadt Meißen in-
formiert daneben regelmäßig und
aktuell auch über kurzfristige Sper-























■ der Werber ist Privat- oder Gewer-
bekunde der Meißener Stadtwerke
GmbH (Strom- bzw. Erdgasver-
brauch)
■ der Werber darf sich nicht selbst
oder Haushaltsangehörige werben
■ der Interessent (Geworbener) ist
zzt. kein Privat- oder Gewerbekunde
bei der Meißener Stadtwerke GmbH
■ Mitarbeiter der Meißener Stadt-
werke GmbH sind als Werber von der
Aktion ausgeschlossen
Der Werber
hat Anspruch auf den Gutschein mit
Beginn der Belieferung des Geworbe-
nen mit Strom oder Gas. Der Neukun-
de muss einen Vertrag abschließen
mit einer Mindestvertragslaufzeit von
einem Jahr.
Der Werber erhält den Gutschein des
jeweiligen Kooperationspartners ent-
weder per Post oder persönlich in




sind unbefristet gültig ab dem 1. Ok-
tober 2012.
Mit der Teilnahme
an der Aktion erkennen Sie automa-
tisch die Teilnahmebedingungen an.
So können Sie mitmachen!
Teilnahmebedingungen Kunden werben Kunden
Wie in den vergangenen Jahren be-
teiligt sich die Meißener Stadtwerke
GmbH mit einem festlich dekorierten
Wagen am traditionellen Weinfest-
umzug, bei dem wir Wein aus einem
Hydranten an die Besucher ausschen-
ken werden.
Das Maskottchen der Meißener
Stadtwerke - unser Energiewusel - ist
wieder an beiden Tagen auf dem
Weinfestgelände unterwegs. Am
Sonnabend wird der Wusel beim Kin-
derprogramm im Festzelt am Klein-
markt anwesend sein und Groß und
Klein erfreuen.
Wir wünschen unseren




„Wasser macht weise, glücklich der Wein -
drum trinke beides, um beides zu sein!“
Die Meißener Stadtwerke GmbH ist auch in diesem Jahr beim Fest-
umzug des Meißner Weinfestes dabei. Foto: MSW
Anzeige
Vorstehende Sitzungen sind öffentlich. Zeit, Ort
und Tagesordnung der öffentlichen Sitzungen
des Stadtrates und seiner Ausschüsse werden in
den Schaukästen am Rathaus der Stadt Meißen,
Markt 1, Außenfront Burgstraße, sowie vor der
Johannesschule, Dresdner Straße 21, linkes
Grundstücksteil für die Dauer von mindestens
sieben Tagen ortsüblich bekanntgegeben.
Die Dokumente zu den Sitzungen finden Sie auf
der Internetseite der Stadt Meißen
http://www.stadt-meissen.de unter der Rubrik
Stadtrat/Ratsinformationssystem.
Terminkalender der öffentlichen
Sitzungen des Stadtrates und seiner
Ausschüsse im
Oktober/November 2012
Termin Beginn Gremium Sitzungsort
10.10.2012 17.00 Uhr Sozial- und
Kulturausschuss
Rathaus, Markt 3, 1. Etage, Zi. 129
17.10.2012 17.00 Uhr Verwaltungs-
ausschuss
Rathaus, Markt 3, 1. Etage, Zi. 129
24.10.2012 17.00 Uhr Bauausschuss Rathaus, Markt 3, 1. Etage, Zi. 129
07.11.2012 17.00 Uhr Stadtrat Rathaus, Markt 1, Großer Ratssitzungssaal
Nutzungsvertrag zwischen Stadt und Meissner
Sportverein 08 zum Stadion Heiliger Grund vom
01.01.2006, Anpassung der besonderen Ver-
tragsbedingungen Beschluss-Nr. 12/5/218
Vergabe Lieferung Arbeitshefte für das Schuljahr
2012/2013
Beschluss-Nr. 12/5/245
Beschlüsse der 27. Sitzung des
Verwaltungsausschusses
vom 12.09.2012
zur 35. Sitzung des Stadtrates, am Mittwoch,
dem 26.09.2012, in den Großen Ratssitzungssaal
des Rathauses zu Meißen, Markt 1. Beginn der
öffentlichen Sitzung: 17.00 Uhr.
Auf der Tagesordnung stehen u. a. ein Mandats-
wechsel auf der Liste CDU und die Verpflichtung
von Andrea Klingor als nachrückende Ersatzper-
son, die Neubesetzung von Ausschüssen und
Aufsichtsräten, der Jahresabschluss 2011 des Ei-
genbetriebes „Soziale Projekte“ sowie dessen
Rechtsformänderung. Außerdem wird verhan-
delt über die Neufassung der Feuerwehrsatzung
sowie über diverse Grundstücksangelegenhei-
ten.
Die vollständige Tagesordnung entnehmen Sie
bitte den Schaukästen am Rathaus und vor der
Johannesschule.
Einladung
Aus der alten Sporthalle und der ehe-
maligen Schwimmhalle auf dem
Areal Heiliger Grund entsteht nach
und nach Meißens neue Zwei-Feld-
Turnhalle. Die Bauarbeiten schreiten
planmäßig voran.
Die bestehende alte Turnhalle im
Stadtteil Niederfähre/Vorbrücke sa-
niert die Stadt Meißen komplett. Die
bauliche Hülle der ehemaligen
Schwimmhalle wird ebenso erneuert.
In zwei Bauabschnitten werden beide
Gebäude wieder nutzbar gemacht.
Außensanierung Sporthalle
Mit Start des Bauprojektes „Neue
Sporthalle“ im Februar wurde die alte
Sporthalle entkernt und der Ein-
gangsbereich abgerissen. Im März
2012 folgten der Rohbau und die Ge-
rüst- und Dacharbeiten.
Die Fassade des gesamten Gebäudes
wird erneuert. Die alte Verglasung
wird ausgetauscht und Wärmedäm-
mung angebracht. Das Dach der
Sporthalle wird ebenfalls erneuert.
An der Südfassade werden Sonnen-
schutzeinrichtungen montiert. Vor
der Halle werden die Freianlagen
nach den Bauarbeiten wieder herge-
richtet und zusätzliche Parkmöglich-
keiten geschaffen.
Innensanierung
Die Zwei-Feld-Halle bekommt einen
modernen Hallenboden und neue
Prallwände mit integrierten Sportge-
räten. Kletterstangen, Sprossenwän-
de, Basketballübungskörbe und di-
verse Systeme für Ballspielarten wer-
den den Nutzern nach der Sanierung
zur Verfügung stehen.
Die Sanitär- und Umkleideräume
werden im Untergeschoss komplett
saniert und die Lehrer- und Trainer-
bereiche erneuert. Für die Sportgerä-
te sind zusätzliche Räume geplant.
Der Sanitärbereich wird komplett in-
standgesetzt. Erforderliche Maßnah-
men zum baulichen Brandschutz




Die neuen haustechnischen Anlagen
der neuen Sporthalle werden im Ge-
bäudeteil der ehemaligen Schwimm-
halle angeordnet. Der Ausbau der
Schwimmhalle kann sich problemlos
anschließen.
Die ehemalige Schwimmhalle wird in
späteren Bauabschnitten ausgebaut.
Zur Vorbereitung dessen wird die
Halle jetzt entkernt, gesichert sowie
das 25 m Schwimmbecken verfüllt.
Zwischen den beiden Gebäuden, alte
Sporthalle und ehemalige Schwimm-
halle, werden künftig neue Räume für
Sportlehrer und Schiedsrichter sowie
ein Geräteraum eingerichtet. Eine Ga-
lerieebene mit Platz für die gastrono-
mische Versorgung verbindet dann
beide Hallen. Von der Cafeteria hat
man später durch verglaste Wandöff-
nungen Einblick in beide Hallen.
Baustand
Alle Abbruch- und Entkernungsmaß-
nahmen sind durchgeführt. Die
Dachdeckung ist weitestgehend fer-
tiggestellt und die Fassadenelemente
montiert und werden derzeit ver-
glast.
Die Rohbauarbeiten im Inneren des
Gebäudes gehen dem Ende entge-
gen. Derzeit werden noch die Fens-
teröffnungen zwischen zukünftiger
Cafeteria und Zwei-Feld-Halle ausge-
schnitten.
Im Sanitärbereich beginnen die Haus-
techniker mit der Rohinstallation von
sanitären Anlagen und Elektrizität.
Bauzeit und Kosten
Die ersten Baumaßnahmen haben
planmäßig im Februar 2012 begon-
nen. Als Bauzeit ist ein Jahr vorgese-
hen. Die Halle soll im Frühjahr 2013
wieder zur Nutzung freigegeben wer-
den. Als Kosten für das Gesamtbau-
vorhaben sind 3,14 Millionen Euro
veranschlagt. Der Freistaat fördert
die Baukosten aus dem EFRE-Pro-
gramm „Nachhaltige Stadtentwick-
lung, Stadtgebiet Meißen-Cölln/Nie-
derfähre“ zu 75 Prozent. Die verblei-
benden 785.000 Euro trägt die Stadt
als Eigenanteil an der Förderung.
Nutzung der Halle
Vorrangig wird die Halle durch Schul-
sport genutzt werden. Darüber hi-
naus steht die Halle etablierten Verei-
nen an sieben Tagen in der Woche
zur Nutzung zur Verfügung. So wird
sie wichtiger Integrationspunkt für
Kinder, Jugendlichen und Erwachse-
ne sein. Egal, ob Handball, Fußball
oder Turnen - im Vordergrund steht
das Angebot für Jung und Alt, sich
sportlich zu betätigen.
Es geht voran!
Neue Sporthalle „Heiliger Grund“ wird im Frühjahr 2013 fertig
Vertreter der Stadt und der Presse verschaffen sich einen Eindruck
vom Fortgang der Bauarbeiten. Foto: Stadt Meißen
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Zu Beginn des neuen Schuljahres
2012/13 waren die Arbeiten zur Ver-
besserung des vorbeugenden Brand-
schutzes an der Förderschule für
Lernbehinderte am Kalkberg abge-
schlossen.
Die umfangreichen Baumaßnahmen
umfassten dabei die Abtrennung der
Treppenhäuser von Korridoren und
Fluren durch den Einbau von Brand-
und Rauchschutztüren in allen vier
Geschossen. Neue Rauch- und Wär-
meabzugsanlagen, Sicherheitsbe-
leuchtung und eine Alarmanlage in
den Treppenhäusern sorgen für neu-
en Sicherheitskomfort. Außerdem
wurden neue Leuchtmittel installiert
und alle Steckdosen ausgetauscht.
Zugleich entstand ein zweiter Flucht-
weg durch den Anbau einer Fluch-
treppe im Außenbereich.
Auch der Eingangsbereich der Schule
erhielt ein frisches Gesicht. Eine neue
Hauseingangstür und das umgestal-
tete, freundliche Foyer mit neuen
Leuchten sorgen für gute Laune. Da-
rüber hinaus tauschten die Bauarbei-
ter alle Innentüren im gesamten
Schulgebäude aus. Auch die Unter-
richts- und Aufenthaltsräume erhiel-
ten einen zweiten Rettungsweg
durch zusätzliche Verbindungstüren
zwischen ihnen. Gleichsam ausge-
wechselt wurde die Beleuchtung in
allen Klassen- und Unterrichtsräu-
men.
Teilweise neuer Bodenbelag findet
sich jetzt in den Unterrichtsräumen
und Treppengängen. Fleißige Maler
strichen nicht nur die Wände mit
neuen Verbindungstüren, sondern
auch alle drei Treppenaufgänge ein-
schließlich Keller. Selbst die Treppen-
hausgeländer erhielten frische Farbe.
Für die Oktoberferien sind noch Re-
paraturarbeiten an den Fenstern vor-
gesehen.
Rund 540.000 Euro kosten die Sanie-
rungsmaßnahmen. Vom Landkreis
Meißen erhielt die Stadt hierfür eine
Zuwendung von über 75.000 Euro.
Für die übrigen Kosten beantragte
die Stadt Meißen eine Förderung bei
der Sächsischen Aufbaubank.
Brandschutztechnische Sanierung der Förderschule
am Kalkberg beendet
Neuer Brandschutz für die
Förderschule (L)
Im Zuge der Sanierungsarbeiten wurde die Sicherheit in der För-
derschule (L) auch durch neue Brandschutztüren erhöht.
Fotos: Stadt Meißen
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Sie sind aufgeschlossen und interessiert für verwaltungsrechtliches und
verwaltungsorganisatorisches Handeln?
Wir bieten ab 1. September 2013 eine dreijährige Ausbildung
zur/zum Verwaltungsfachangestellten
in der Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung
Verwaltungsfachangestellte sind in verschiedenen Aufgabenfeldern von Verwaltungen und Be-
trieben des Landes und der Kommunen tätig. Dazu gehören die Bereiche interne Organisation,
Finanzwesen, Personalwesen und die Rechtsanwendung in unterschiedlichen Arbeitsgebieten.
Sie sind Ansprechpartner für Rat suchende Bürger, für Betriebe sowie für andere Partner der Ver-
waltung und berücksichtigen deren besondere Situation und Interessen.
Voraussetzung für den Beginn einer Ausbildung ist:
- ein sehr guter Realschulabschluss oder das Abitur
Wir erwarten:
- gute schulische Leistungen, insbesondere in den Fächern Deutsch und Mathematik
- Zuverlässigkeit und Genauigkeit, schnelle Auffassungsgabe
- Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit, Organisationstalent sowie gute
 Umgangsformen
- hohe Lern- und Leistungsbereitschaft
- Grundkenntnisse im Umgang mit dem Personalcomputer
Wir bieten:
- eine fundierte Ausbildung im praktischen und theoretischen Bereich
- interessante und abwechslungsreiche Ausbildungsplätze innerhalb der Verwaltung und bei
 unseren Ausbildungspartnern
- tarifgemäße Vergütung nach Tarifvertrag für Auszubildende des öffentlichen Dienstes
 (TVAöD) - Besonderer Teil BBiG -
Als Bewerbungsunterlagen sind einzureichen:
- Bewerbungsschreiben
- tabellarischer Lebenslauf
- Kopien der letzten zwei Schulzeugnisse bzw. des Abschlusszeugnisses
- Praktikumsbeurteilungen und Fortbildungszertifikate
Die Stadt gewährt die Gleichstellung von Frauen und Männern. Bei gleicher Eignung, Befähigung
und fachlicher Leistung werden schwerbehinderte Menschen nach Maßgabe des SGB IX bevor-
zugt berücksichtigt.
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum 30. September 2012 an die:
 Stadt Meißen





für eine Ausbildung bei der Stadt Meißen
Die Stadt Meißen fordert alle Eltern auf, ihre Kin-
der, welche im Zeitraum vom 01.07.2006 bis
30.06.2007 geboren sind, als Schulanfänger
2013 einschreiben zu lassen. Nochmals einge-
schrieben werden müssen alle im Vorjahr zu-
rückgestellten Kinder.
Die Anmeldung (das Erfassen der Daten nach § 3
Abs. 6 der Schulordnung für Grundschulen vom
03.08.2004) erfolgt unter Vorlage der Geburtsur-
kunde am
 16.10.2012 von 13.00 Uhr - 18.00 Uhr und
 17.10.2011    von 10.00 Uhr - 16.00 Uhr
im Sekretariat der laut Schulbezirk festgelegten
Grundschulen. Die Questenbergschule nimmt
die Schulanmeldungen am Donnerstag,
11.10.2012, 18 Uhr während eines Elternabends
entgegen.
In Vorbereitung der Schuleinführung 2013
möchten wir alle Eltern über das gesetzliche
Schulaufnahmeverfahren informieren.
1. Formelle Anmeldung
Kinder, die bis zum 30.Juni des folgenden Kalen-
derjahres das 6. Lebensjahr vollenden, sind
durch die Erziehungsberechtigten in der Grund-
schule ihres Schulbezirkes anzumelden. Als
schulpflichtig gelten auch Kinder, die bis zum
30. September des laufenden Kalenderjahres das
sechste Lebensjahr vollendet haben und von
den Eltern in der Schule angemeldet wurden. Bei
der Anmeldung ist die Geburtsurkunde des Kin-
des vorzulegen.
Wünschen die Erziehungsberechtigten, dass ihr
Kind eine Grundschule besucht, die außerhalb
des für sie maßgeblichen Schulbezirkes liegt,
stellen sie unter Angabe der Gründe spätestens
zum 15. Februar des Kalenderjahres einen An-
trag auf Aufnahme an der Schule, die das Kind
nach ihrem Wunsch besuchen soll. Will der
Schulleiter dem Antrag entsprechen, holt er die
Zustimmung des Regionalschulamtes ein und
teilt die Entscheidung den Eltern mit.
Für den Besuch einer genehmigten Schule in
freier Trägerschaft melden die Eltern ihr Kind an
einer öffentlichen Grundschule zur Schulaufnah-
meuntersuchung und Ermittlung des aktuellen
Lernstandes an.
2. Aufnahme
Kinder sind in die Klassenstufe 1 aufzunehmen.
Zur Schulaufnahme wird für jedes Kind die je-
weilige Lernausgangslage in den Entwicklungs-
bereichen der sozial-emotionalen Entwicklung,
der lernmethodischen Kompetenzen und der
kognitiven Entwicklung, der sprachlich-kommu-
nikativen, der körperlich-motorischen Entwick-
lung, des alltags- und themenorientierten Wis-
sens sowie der musisch-künstlerischen Entwick-
lung ermittelt.
Über die Aufnahme entscheidet der Schulleiter.
Eine Zurückstellung schulpflichtiger Kinder ge-
mäß § 27 Abs.3 SchulG ist nur einmal möglich.
Die Zurückstellung soll nur erfolgen, wenn sich
keine Anhaltspunkte für sonderpädagogischen
Förderbedarf ergeben. Andernfalls sind die El-
tern auf das Verfahren nach § 13 Schulordnung




Alte Spaargasse, Altzaschendorf, Am Langen
Graben, Am Wall, An der Telle, An der Spaargas-
se, August-Bebel-Straße, Auenstraße, Badgasse,
Bahnhofstraße, Beethovenstraße, Berglehne,
Bergstraße, Birkenweg, Boselweg, Brauhausstra-
ße, Cöllner Straße, Dammweg, Dresdner Straße,
Elbgasse, Elbberg, Fabrikstraße, Feldgasse, Ga-
belstraße, Gartenstraße, Gelegegasse, Großen-
hainer Straße bis Nr. 59, Großhügelstraße, Grün-
aue, Grundstraße, Haasestraße, Hainweg, Heili-
ger Grund, Heinrich-Heine-Straße, Herbert-Böh-
me-Straße, Hermann-Grafe-Straße, Hohe Straße,
Hospitalstraße, Jagdsteig, Jägerstraße, Johannes-
straße, Kalkberg, Kapitelholzsteig, Kändlerstra-





zerstraße, Mittelberg, Moritzburger Platz, Neu-
landgasse, Neuzaschendorf, Niederfährer Straße
ab Nr. 29, Niederspaarer Straße, Oberspaarer
Straße, Pestalozzistraße, Plangasse, Querstraße,
Ratsweinberg, Rautenbergweg, Ringstraße, Ro-
bert-Blum-Straße, Robert-Koch-Platz, Rosa-Lu-
xemburg-Straße, Rodelandweg, Rote Gasse, Ro-
ter Weg, Rülingstraße, Schanzenstraße, Schiller-
straße, Steinweg, Teichstraße, Teichertring, Ton-
berg, Vorbrücker Straße, Weinberggasse, Wie-
sengasse, Winzerstraße, Zaschendorfer Straße,
Ziegelstraße, Zscheilaer Straße ab Nr. 42,
Zscheilberg
Schulbezirk der Afra-Grundschule
Adlersteig, Albert-Mücke-Ring, Alte Straße, Am
Bogen, Am Lommatzscher Tor, Am Röhrbrun-
nen, Am Schottenberg, An der Grubenbahn, An
der alten Ziegelei, An der Trinitatiskirche, Arita-
ring, Auf der Höhe, Baderberg, Barfüßergäß-
chen, Bennoweg, Berghausstraße, Bohnitzscher
Straße, Brennerstraße, Burgstraße, Dieraer Weg,
Domblick, Domplatz, Drescherweg, Drossel-
grund, Dr.-Felicitas-Kolde-Weg, Dr.-Margarete-
Bahrmann-Weg, Dr.-Wilhelm-Kron-Weg, Elbstra-
ße, Emil-Zöllner-Weg, Fährgäßchen, Fährmann-
straße, Fellbacher Straße, Ferdinandstraße, Fi-
schergasse, Freiheit, Gabelsbergerstraße, Ga-
sern, Gasernberg, Gerichtsweg, Geschwister-
Große-Weg, Goethestraße, Großenhainer Straße
ab Nr. 59, Gartenstraße, Gustav-Graf-Straße, Ha-
fenstraße, Hahnemannsplatz, Hainstraße, Hein-
richsplatz, Heinrich-Freitäger-Straße, Hohe Wie-
se, Hintermauer, Hochuferstraße, Hohlweg, Jah-
nastraße, Joachimstal, Karl-Marx-Straße, Karl-
straße, Käuzchenring, Kiebitzweg, Kleiner Hohl-
weg, Korfustraße, Kohrockstraße, Lehmberg,
Leipziger Straße, Leinewebergasse, Leitmeritzer
Bogen, Lindenplatz, Lorenstraße, Lorenzgasse,
Louise-Otto-Straße, Luisenstraße, Mannfeldstra-
ße, Many-Jost-Weg, Martinstraße, Meisastraße,
Mendestraße, Mönchslehne, Muldenweg, Nas-
sauweg, Niederauer Straße, Niederfährer Straße
bis Nr. 28, Nossener Straße bis Nr. 89, Quellgas-
se, Obergasse, Oeffingener Straße, Pfarrgasse,
Plantanenstraße, Proschwitzer Weg, Plossen-
weg, Poetenweg, Postgäßchen, Poststraße, Ra-
deburger Straße, Riesensteinstraße, Röhrenweg,
Rote Stufen, Schloßberg, Schloßgäßchen,
Schloßstufen, Schlossergasse, Schmidener Stra-
ße, Schulplatz, Siebeneichner Straße, Siedler-
straße, Smetanastraße, Theaterplatz, Trinitatis-
kirchweg, Tzschuckestraße, Werdermannstraße,
Wolyniezstraße, Uferstraße, Vitrystraße, Ziegler-
weg, Zscheilaer Straße bis Nr. 42, Zscheilberg,
Zum Klingertal, Zum Roten Gut
Schulbezirk der Questenberggrundschule
Alter Mühlenweg, Am Mühlgraben, Am Breiten-
berg, Am Buschbad, Am hohen Gericht, Am
Steinberg, Am Triebischwehr, An der hohen Ei-
fer, An der Frauenkirche, An der Schreberstraße,
Angerweg, Bockwender Weg, Böttgerstraße,
Crassostraße, Dobritzer Berg, Dreilindenstraße,
Dr.-Donner-Straße, Erlichtstraße, Etzlerstraße,
Fleischergasse, Grüner Weg, Friedrich-Geyer-
Straße, Gellertstraße, Gerbergasse, Goldgrund,
Görnische Gasse, Grüner Weg, Hirschbergstraße,
Hohe Sicht, Höroldtstraße, Huttenburgweg, Jü-
denbergstraße, Ilschnerstraße, Jaspisstraße, Karl-
Niesner-Straße, Kapellenweg, Kerbe, Kersting-
straße, Kirchsteig, Kleinmarkt, Köhlerstraße, Kor-
bitzer Straße, Kühnestraße, Kynastweg, Läm-
merstufen, Lerchahöhe, Lerchaweg, Leschner-
straße, Lessingstraße, Löwengäßchen, Marien-
hofstraße, Markt, Marktgasse, Moritzstraße,
Mühlweg, Neue Hoffnung, Neugasse, Neumarkt,
Nicolaisteg, Nossener Straße ab Nr. 90, Ossietz-
kystraße, Plossenhöhe, Polenzer Weg, Querallee,
Questenberger Weg, Rauhentalstraße, Roß-
markt, Rosengasse, Schreberstraße, Schützestra-
ße, Schlettaer Straße, Seelensteig, Siebeneichen,
Siebeneichner Kirschberg, Siebeneichner
Schloßberg, Sonnenleite, Stadtblick, Stadtpark-
höhe, Stiftsweg, Talstraße, Triftweg, Unverhofft
Glück, Wasserweg, Webergasse, Wettinstraße,
Wiesandstraße, Wilhelm-Walkhoff-Platz, Wils-
druffer Straße, Wittigstraße
Schulbezirk der Grundschule Zadel
Am Knorrberg, An den Katzenstufen, Eichberg,
Elbtalstraße, Heiliger Grund, Knorregrund, Pro-
schwitzer Straße, Rottewitzer Straße, Schulgas-
se, Thomas-Münzer Straße, Winkwitzer Straße
Übersicht der Schulbezirke




■ ab 19 Uhr Große Eröffnungsshow
mit Moderator Bernd Warkus mit der
Sächsischen Weinkönigin u.v.a.
■ ab 21 Uhr Blue Haley
Heinrichsplatz
■ 20 bis 1 Uhr Joes Company
Burgstraße - Café Zieger 
■ 19 bis 0.45 Uhr Anett & Friends
Am Tuchmachertor - Brauhaus
■ ab 18 Uhr Heiko´s Musikkiste
Frauenkirche
■ ab 19 Uhr Weinausschank
Rathaus Innenhof
■ 20 bis 0.45 Uhr Sidney King live +
DJ RGR
Festzelt am Kleinmarkt
■ 19 Uhr Große Eröffnungsparty mit
den „Partypiloten“
Baderberg
■ ab 18 Uhr Sylvia „Grenzenlos“,
Songs & Folk
■ ab 21 Uhr Stan the man´s Bohemi-
an Blues Band
Hahnemannsplatz
■ 20 Uhr Grey Neighbours live
Gasthaus zur Altstadt
■ 18 bis 0.45 Uhr DJ Happy - Disco für
Jung und Alt
Junge Bühne Neugasse
■ 20 bis 20.30 Uhr Encircle, Hardrock
■ 20.50 bis 21.35 Uhr Swinging Siggi,
Rock’n’Roll




Weindorf - Innenhof „Rote Schule“
■ ab 19 Uhr Wein und Musik - mit DJ
Dirk Otto
■ ab 20 Uhr Die Edelexperten
Lorenzgasse
ab 19 Uhr Duo Holler & Wendel - Live-
musik
Rossmarkt
■ ab 19 Uhr „Rockradio“ Die besten
Rockhits der letzten 40 Jahr
Besenwirtschaft Schumann
■ 19 bis 24 Uhr Meißner Gartenband
- MGB, Blues, Rock & Oldies
Bahrmanns Keller
■ ab 20 Uhr Lazy Boys
Meißner Groschen
■ ab 20 Uhr Lösius der Musicus - Lie-
der zum Wein
30´s Weinbistro
■ ab 19 Uhr Livemusik mit „Tayler´s
Talk“, Markus Kaphegyi - Gitarre und
Gesang
Hähner Hof
■ ab 18 Uhr Ultimative „Mölli-Party“ -
Gassenhauer, Oldies, Hits & Folk
Weingarten am Schlossberg
■ ab 20 Uhr ZIGANIMO aus Dresden
Domplatz
■ ab 18 Uhr Weinausschank
■ ab 20 Uhr Brian Bossert - Folk /
Irish Music (vor dem Westportal des
Domes)
Festplatz




■ ab 12 Uhr Micha Winkler Big Band
■ 14.30 Uhr Peter Braukmann Kin-
derprogramm
■ 15 Uhr Jazziges zur Kaffeezeit
■ 18 Uhr Roland Kaiser Double
■ 20 bis 0.45 Uhr Retroskop
Heinrichsplatz
■ ab 12 Uhr Condor
■ ab 16 Uhr Peter Braukmann Kin-
derprogramm
■ ab 17 Uhr Beatboyz
■ ab 22 Uhr Jenix
Burgstraße - Café Zieger
■ 13 bis 17 Uhr Gruppe Sizilia
■ ab 18 Uhr Der Elbetaler
Am Tuchmachertor - Brauhaus
■ ab 10 Uhr Heiko´s Musikkiste
■ ab 19 Uhr Cmelli „Der Erfinder des
Schrankwand-beats“
Frauenkirche
■ ab 11 Uhr Weinausschank
■ ab 13 Uhr Mitmachangebote für
Groß und Klein rund um das Thema
„Wasser“
■ 14 Uhr Tanzkids (Grundschule
Questenberg)
■ 15 Uhr Kinder- und Jugendzirkus
SANRO
■ 16 Uhr gospelstreet
■ 17 Uhr Musikalisches mit Cello und
Violine (mit Deborah Oehler und Lui-
se Börner)
■ 20 Uhr Feuershow - Foto-Fitness-
Company Nossen
Rathaus - Innenhof
■ 20 bis 0.45 Uhr Sky Nobel und DJ
Spyke
Festzelt am Kleinmarkt
■ 13 bis 15 Uhr Livemusik im Festzelt
■ 15 bis 17 Uhr Buntes Kinderpro-
gramm mit dem Energiewusel und
Ralph-Torsten Lincke
■ ab 19 Uhr Große Weinfestparty mit
„Jolly Jumper“, Die Party- und Cover-
band
Baderberg
■ ab 12 Uhr Fairydust, Irish- & Scot.
Folk
■ ab 15 Uhr Stan the man´s Bohemi-
an Blues Band
■ ab 18 Uhr The Shift-Rock, Folk &
Soul
■ ab 21 Uhr Tom Kay & the young
freaks - Folkrock
Hahnemannsplatz
■ ab 10 Uhr Meißner Vereine präsen-
tieren sich
■ ab 17 Uhr Roland Kaiser Double
■ ab 19 Uhr Freunde der Nacht
Gasthaus zur Altstadt
■ 12 bis 18 Uhr DJ Happy - Disco für
Jung und Alt
■ 18 bis 0.45 Uhr Crazy Village, Live-
Musik der 60er - 90er Jahre
Junge Bühne - Neugasse
■ ab 10 Uhr Street Soccer
■ ab 13 Uhr Newcommer Skate Con-
test „best trick“
■ 18.35 bis 19.05 Uhr Kapitalverlust,
Punk
■ 19 bis 0.45 Uhr DJ Crew
Nacht.kre.aktiv Kollektiv
■ 19.25 20.10 Uhr Tinnitus, Grunge
■ 20.30 bis 21.15 Uhr Leo hört
Rausch, Poprock
■ 21.35 bis 22.20 Uhr Sick Times,
Hardcore/Punk
■ 22.40 bis 23.25 Uhr Drunken Bit-
ches, Cross Over
■ 23.45 bis 0.45 Uhr Gewinner Band-
contest Musikhaus Korn
Das Meißner Weinfest 2012
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Gerbergasse
■ ab 16 Uhr Skazka Orchestra - Bal-
kan Dance
■ ab 20 Uhr Skazka Orchestra - Bal-
kan Dance
Weindorf - Innenhof „Rote Schule“
■ ab 10 Uhr Wein und Musik - mit DJ
Dirk Otto
■ 15 Uhr Auftritt Lommatzscher Kar-
nevalsverein
■ ab 19 Uhr Die Hofemer - Stim-
mung, Unterhaltung & Tanz
Lorenzgasse
■ 15 bis 19.30 Uhr „Smoke on the
Daughter“
■ ab 20 Uhr „Extraherb“
Weinkeller „Meißner Hof“
■ ab 20 Uhr Jahnataler Blasmusikan-
ten
Rossmarkt
■ ab 13 Uhr musikalische Unterhal-
tung
■ 14.30 bis 16 Uhr Buntes Kinderpro-
gramm mit Märchen erzählerin Jolan-
da Querbeet
■ ab 19 Uhr „Wolle & Friends“ Blues-
Trio mir Rock, Boogie & R&B
Besenwirtschaft Schumann
■ 14 bis 18 Uhr Unterhaltung mit Ge-
sang & Keyboard
■ 19 bis 24 Uhr Akustik Rock Trio, 
Leitung: Daniel Werner
Bahrmanns Keller
■ ab 20 Uhr Lazy Boys
Meißner Groschen
■ ab 19 Uhr Lösius der Musicus - Lie-
der zum Wein
Hähner Hof
■ ab 19 Uhr Ultimative „Mölli-Party“ -
Gassenhauer, Oldies, Hits & Folk
Domplatz
■ 9 bis 16.30 Uhr Dom geöffnet - Be-
sichtigung und Führungen
■ ab 10 Uhr Weinausschank
■ 10 bis 18 Uhr Albrechtsburg Meis-
sen geöffnet
■ 10 bis 16 Uhr stündliche Turmfüh-
rungen im Dom
■ 12 bis 12.30 Uhr Orgelmusik im
Dom
■ 13 bis 16 Uhr Musik unter der Lin-
de mit Mario Holtzhauer (vor dem
Westportal des Domes)
■ 15 bis 21 Uhr Geschichten und Lie-
der vom und zum Wein
■ 16 Uhr Lösius der Musicus aus Mei-
ßen (im Wappenhaus Domplatz 6)
■ 16 bis 16.30 Uhr Heitere Serenade
mit dem Domchor Meißen, Leitung:
Domkantor Jörg Bräunig (Westportal)
■ 16 bis 21 Uhr Aquarellmalerei Gritt
Holomek aus Radebeul (Galerie im
Wappenhaus, Domplatz 6)
■ 17 Uhr Oekumenischer Gottes-
dienst im Dom
■ 17 Uhr Lösius der Musicus - Lieder
zum Wein (vor dem Westportal des
Domes)
■ 18 Uhr Unfolkkommen aus Dres-
den - Folksmusik (im Wappenhaus
Domplatz 6)
■ 19 Uhr „Die tanzende Königin“ - 45
Minuten Orgelmusik zum Schmun-
zeln - im Dom, Leitung: Domkantor
Jörg Bräunig
■ ab 20 Uhr Brian Bossert - Folk /







■ 13 bis 15.30 Uhr Jugendblasorches-
ter Meißen
■ ab 16 Uhr Die Söhne Mamas - Co-
medy-Show
■ ab 17.30 Uhr Lift
Heinrichsplatz
■ 12 bis 14.30 Uhr Hotspurs Swing/
Jazz
■ 15 bis 18 Uhr Buddy Joe
■ 18 bis 21 Uhr CrazyBirds
Burgstraße - Café Zieger
■ ab 13 Uhr Der Elbetaler
Am Tuchmachertor - Brauhaus
■ ab 11 Uhr Heiko´s Musikkiste
■ 14 bis 17 Uhr Willi Demnitz Live-
musik, Lieder zum Weinfest
■ 17 bis 20.30 Uhr Heiko´s Musikkiste
Frauenkirche
■ ab 11 Uhr Weinausschank
■ ab 13 Uhr Mitmachangebote für
Groß und Klein rund um das Thema
„Wasser“
■ 14 Uhr Mit Trompeten und Posau-
nen, Bläsergruppe Ziegenhain/Pla-
nitz
■ 15 Uhr Kinder musizieren (mit Kan-
tor Karsten Voigt)
■ 16 Uhr „Singen und Tanzen“
(ökum. Kindergarten Meißen)
■ 17 Uhr September Session (mit der
Band „Broken Link“)
■ ab 19 Uhr Lampionumzug
■ ab 19.15 Uhr Film ab! Am Turm der
Frauenkirche
Rathaus - Innenhof
■ ab 15 Uhr Live-Bands
Festzelt am Kleinmarkt
■ 12 bis 15 Uhr Frühschoppen mit
der „Jindrich-Staidel-Combo“
■ 16 bis 20 Uhr „Kontiki“ - Modern
Blues Rock
Baderberg
■ ab 12 Uhr The Shift - Rock, Folk &
Soul
■ ab 15 Uhr Tom Kay & the young
freaks - Folkrock
■ ab 18 Uhr Joe´s Daddy, Country,
Folk & Rock
Hahnemannsplatz
■ ab 10 Uhr Meißner Vereine präsen-
tieren sich
Gasthaus zur Altstadt
■ 10 bis 14 Uhr Frühschoppen mit DJ
Happy
■ 14 bis 20 Uhr Der Mölli - Livemusik
Junge Bühne  - Neugasse
■ 15.35 bis 16.20 Uhr Marie Riot,
Rock
■ 16.40 bis 17.25 Uhr Pate in a Box,
Rock




Weindorf - Innenhof „Rote Schule“
■ ab 10 Uhr Wein und Musik - mit DJ
Dirk Otto
■ 13 Uhr Chor aus der Partnerstadt
Fellbach
Lorenzgasse
■ 15 bis 20 Uhr Duo Holler & Wendel
- Livemusik aus Berlin
Rossmarkt
■ ab 13 Uhr musikalische Unterhal-
tung
■ ab 16 Uhr „Clover“ Die best Irish-
FolkmusicRockband
Besenwirtschaft Schumann
■ 11.30 bis 12.30 Uhr „Brockoli“,
Brockwitz, Der ultimative Schlager-
Chor
■ 14.30 bis 19 Uhr Micha Winkler Ti-
me - Jazz und Jux
Hähner Hof
■ ab 14 Uhr Musikalische Unterhal-
tung mit Mario Holtzhauer
Domplatz
■ 9 bis 18 Uhr Dom geöffnet - Be-
sichtigung und Führungen
■ ab 10 Uhr Weinausschank
■ 10 bis 18 Uhr Albrechtsburg Meis-
sen geöffnet
■ 10 bis 17 Uhr stündliche Turmfüh-
rungen im Dom
■ 12 bis 13 Uhr Gottesdienst im Dom




Die Höhepunkte am Sonntag
■ ab 10 Uhr Festumzug
■ 20 Uhr Fackelschwimmen in der El-
be
■ 20.30 Uhr Feuerwerk vom Crass-
oberg
An allen Tagen ist der EINTRITT FREI!
Das Weinfest eröffnen traditionell die amtierenden Weinhoheiten und der Oberbürgermeister.
Ein buntes Treiben mit vielen Fahrgeschäften findet sich auf dem
Festplatz an der Elbe.
Für jede Altersgruppe hat das Weinfest etwas zu bieten, hier die Ju-
gendbühne auf der Neugasse. Fotos: Gewerbeverein
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Kultur
■ Freitag, 21. bis Sonntag, 23. Sep-
tember Meißner Weinfest, Näheres
unter: www.meissner-weinfest.de
■ Freitag, 21. September, 15 bis
18 Uhr Familiennachmittag im Frei-
zeitbad „Wellenspiel“ Meißen
■ Sonnabend, 22. September, 17 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst, Hoch-
stift Meißen, Dom
■ Sonnabend, 22. September, 19 Uhr
„Die heitere Königin“, 45 Minuten Or-
gelmusik zum Schmunzeln, Hochstift
Meißen, Dom
■ Sonntag, 23. September, 11 Uhr
„Helmut Symmangk - Malerei“, Ver-
nissage, Kunstverein Meißen e.V.
■ Dienstag, 25. September, 18 Uhr
„Nathan der Weise“, Drama, Landes-
bühnen Sachsen, Theater Meißen
■ Donnerstag, 27. September,
18 Uhr Musizierstunde, Musikschule
Meißen
■ Donnerstag, 27. September,
18 Uhr „Gottfried Körner, Dresden -
Malerei und Grafik zum 85.“, Ausstel-
lungseröffnung, Fachhochschule der
Sächsischen Verwaltung Meißen
■ Freitag, 28. September, 15 bis
18 Uhr Familiennachmittag im Frei-
zeitbad „Wellenspiel“ Meißen
■ Freitag, 28. September, 19.30 Uhr
„Der unbekannte Gerhart Haupt-
mann: Fasching - die erste Novelle“;
musikalische Lesung, Ev. Akademie
Meißen
■ Freitag, 28. September, 20 Uhr Ha-
fenstraßenstammtisch, Musik in jeder
Form und Größe Kulturkneipe des
„Hafenstraße“ e.V.“
■ Sonnabend, 29. September,
19.30 Uhr „Die Ratten“ - Zum 150.
Geburtstag Gerhart Hauptmanns,
Landesbühnen Sachsen, Theater Mei-
ßen
■ Sonntag, 30. September, 16 Uhr
„Musik in Kapellen“, …Ernten und
Danken, Kammer- und Kinderchor,
Neue Kantorei St. Afra, Kapelle Polenz
■ Dienstag, 2. Oktober, 16 Uhr Füh-
rung durch das Schaudepot des
Stadtmuseums/Rote Schule*
■ Dienstag, 2. und Mittwoch, 3. Ok-
tober, 19 Uhr „Tödliche Auslese“,
Wein-Krimi-Dinner mit 3-Gang Menü,
Frauentheatergruppe Meißen, Thea-
ter Meißen
■ Mittwoch, 3. Oktober, 16.30 Uhr
Krönungsmesse, Chor St. Afra mit Or-
chester, Ev.-Luth. Kirchgemeinde St.
Afra, St. Afra Kirche
■ Freitag, 5. Oktober, 15 bis 18 Uhr
Familiennachmittag im Freizeitbad
„Wellenspiel“ Meißen
■ Freitag, 5. Oktober, 19.30 Uhr „Die
hängenden Gärten der Semiramis“ -
Eine orientalische Nacht, Bauchtanz-
show mit Amani, Gejaria, Nisrin und
das SaharaDanceEnsemble, Theater
Meißen
■ Sonnabend, 6. Oktober, 16 Uhr
Dornröschen - Anlässlich des Böh-
misch-Sächsischen Theaterherbstes,
Familienvorstellung des Theaters Lit-
vinov, für Kinder ab 6 Jahren, Theater
Meißen
■ Sonnabend, 6. Oktober, 20 Uhr
80’s meets Future (Disco-Party), Saal
des „Hafenstraße“ e.V.
■ Sonntag, 7. Oktober, 15 Uhr Die
Farbigkeit des Raumes und der
Skulpturen der Naumburger Werk-
statt in Meissen, Sonderführung
Dipl.-Restaurator Peter Vohland,
Hochstift Meißen, Dom
■ Sonntag, 7. Oktober, 16 Uhr Cellis-
simo!, Familienkonzert mit 12 Cellis-
ten, Schloss Proschwiz
■ Donnerstag, 11. Oktober,
19.30 Uhr „GRENZENLOS - eine Rad-
reise zum anderen Ende der Welt“,
Dia-Reportage mit Didgeridoo-Live-
musik, Stadtbibliothek
■ Freitag, 12. Oktober, 10 und
16 Uhr BENNETS Abenteuer - Um-
weltmusical, Der junge Held Bennet
kämpft gegen die Bedrohung der
Umwelt, für Kinder ab 6 Jahren, Thea-
ter Meißen
■ Freitag, 12. Oktober, 15 Uhr „Plau-
derei ab 3“ Seniorenprogramm am
Kamin, Lesungen von Ernstem und
Heiterem aus der Geschichte Meißens
und Sachsens, Albrechtsburg Meissen
■ Sonnabend, 13. Oktober, 18 Uhr
Folk-Dance-Night, Saal des „Hafen-
straße“ e.V.
■ Sonnabend, 13. Oktober,
19.30 Uhr „Das Kaffeegespenst“,
Sächsische Märchen, Balladen und
Witze mit Tom Pauls, Bernd-Lutz Lan-
ge und Gunter Böhnke, Theater Mei-
ßen
■ Sonntag, 14. Oktober, 18 Uhr „Don
Quijote & Sancho Panza“, Eine Komö-
die zur Rettung der Welt mit Alf Mah-
lo, Rainer König u. a., Theater Meißen
■ Montag, 15. Oktober, 18 Uhr Musi-
zierstunde, Musikschule Meißen
■ Mittwoch, 17. Oktober, 18 Uhr „Der
Prozess“, Schauspiel von Franz Kafka,
Akademietheater Ulm, Theater Mei-
ßen
■ Freitag, 19. Oktober, 19.30 Uhr
„Politik auf Abwegen?“, Berufspoliti-
ker machen Kabarett: Manfred Rich-
ter (Ex-MdB/OB a. D.) und Prof Dr.
Wolfgang Weiß (Ex-Stadtrat und Ka-
barettist), Theater Meißen
■ Sonnabend, 20. Oktober, 10 bis
17 Uhr Tag der offenen Tür in der Ma-
nufaktur MEISSEN
■ Sonnabend, 20. Oktober, 11 Uhr
Knigge-Kurs „(k)ein Elefant im Porzel-
lanladen“*, Erlebniswelt Haus MEIS-
SEN®, Restaurant MEISSEN®
■ Sonnabend, 20. Oktober, 17 Uhr
20. Geistliche Abendmusik, Meißner
Kantorei 1961, Hochstift Meißen,
Dom
■ Sonnabend, 20. Oktober, 19 Uhr
Festkonzert zum Herbst, Chor „Blaue
Schwerter“ e.V. Meißen, Rathaus
■ Sonnabend, 20. Oktober, 20 Uhr
„Dreams of Musical“, Große Musical-
Hits in Szene gesetzt, Theater Meißen
■ Sonnabend, 20. Oktober, 20 Uhr
Die Jugendparty - „Electrified Black-
light“, Saal des „Hafenstraße“ e.V.
■ Sonntag, 21. Oktober, 16 Uhr „Der
Windhahn“, Puppentheater MariDö,
Saal des „Hafenstraße“ e.V.
■ Mittwoch, 24. Oktober, 10 und




■ Sonnabend, 22. September, 9 bis
12 Uhr Senioren-Park carpe diem,
Dresdner Straße 34
■ Dienstag, 25. September, 14 bis
19 Uhr Haema-Blutspendestation,
Am Buschbad 13
■ Mittwoch, 26. September, 15 bis
19 Uhr Senioren-Park carpe diem,
Dresdner Straße 34
■ Dienstag, 2. Oktober, 14 bis 19 Uhr
Haema-Blutspendestation, Am
Buschbad 13
■ Dienstag, 9. Oktober, 14 bis 19 Uhr
Haema-Blutspendestation, Am
Buschbad 13
■ Mittwoch, 10. Oktober, 15 bis
19 Uhr Senioren-Park carpe diem
Dresdner Straße 34
■ Dienstag, 16. Oktober, 14 bis
19 Uhr Haema-Blutspendestation,
Am Buschbad 13
■ Mittwoch, 17. Oktober, 12.30 bis
16.30 Uhr Elblandkliniken Meißen-
Radebeul, Nassauweg 7
■ Dienstag, 23. Oktober, 14 bis
19 Uhr Haema-Blutspendestation,
Am Buschbad 13
■ Mittwoch, 24. Oktober, 15 bis
19 Uhr Senioren-Park carpe diem
Dresdner Straße 34
Gesundheitsregion
■ Dienstag, 9. September, 10 Uhr Ba-
by- Mess- und Wiegetag und Hebam-
mensprechstunde mit Vortrag: „Wi-
ckel und Auflagen - Hausmittel für
die ganze Familie“, Regenbogen-
Apotheke, Brauhausstraße
■ Mittwoch, 10. Oktober, 14.30 Uhr
Netzwerk für Krebsberatung in Mei-





■ Mitwoch, 17. Oktober, 19 Uhr „Ge-




Ausgewählte Veranstaltungen und Termine
24. 10.: „Schneewittchen und die sieben Zwerge“ - Die Jugendtheatergruppe Meißen präsentiert eines
der wundervollsten deutschen Märchen der Gebrüder Grimm im klassischen und traditionellen Stil.
14. 10.: „Don Quijote & Sancho Panza“, - Eine Komödie zur Rettung
der Welt - nichts mehr, aber auch nichts weniger! Das Stück vereint
das urkomische Duo Alf Mahlo und Rainer König wieder auf der
Bühne. Fotos: PR
17. 10.: „Der Prozess“ - Josef K. wird eines Morgens in seinem Bett
überrascht und verhaftet. Aber warum?
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Das Hotel Burgkeller lädt im März
2013 zur großen Meißner Ballnacht in
den hauseigenen Ballsaal. Den Gast
erwarten neben einem 4 Gang-Gala-
menü auf echtem Meissener Porzel-
lan und einem Mitternachtsbüffet die
Mike Nail Tanzband, der Harfenist Mi-
chael David sowie Tanz-Show-Einla-
gen. Durch den unterhaltsamen
Abend führt die bekannte Fernseh-
moderatorin Uta Georgi. Für den
Gaumenschmaus sorgen der Küchen-
leiter Hotel Burgkeller Meißen, Mario
Burmeister sowie Sternekoch Mario
Pattis.
Karten sind ab sofort im Hotel Burg-
keller Meißen erhältlich. Bestellung
telefonisch unter 03521 41400, per
Fax 03521 41404 sowie per E-Mail an
info@hotel-burgkeller-meissen.de.
www.hotel-burgkeller-meissen.de
Neu: Meißner Ballnacht im Burgkeller
Die Dresdner Seniorenakademie Wis-
senschaft und Kunst lädt zur Ein-
schreibung für das Wintersemester
2012/2013 ein.
Das Angebot enthält wieder viele in-
teressante Vorlesungen, Gesprächs-
runden, Vorträge u.a., die einen brei-
ten Bogen von Themen zur Historie
unserer schönen Stadt bis zu wissen-
schaftlichen Höchstleistungen welt-
weit führender Dresdner Experten
spannen.
Die Einschreibung für das Sommerse-
mester beginnt
am Montag,
den 17. September 2012, 9 Uhr
im Deutschen Hygiene-Museum,
Lingnerplatz1, linker Flügel
und ist dann auch während des ge-
samten Semesters entweder persön-
lich montags bis freitags jeweils von
9 bis 11.30 Uhr oder auch per Post,
per Fax oder per Internet möglich.
Die Semestergebühr beträgt unver-
ändert nur 30 Euro.
Dresdner Seniorenakademie Wissen-
schaft und Kunst







Ein neues Semester beginnt!
Durch die Flutung früherer Tagebaue
entsteht zwischen Dresden und Ber-
lin eine spektakuläre Landschaft, ge-
formt von 23 künstlichen Seen. Der
Verkehrsverbund Oberelbe (VVO) er-
schließt diese sich entwickelnde Ur-
laubsregion nun auch für Radler. Die
Regionalbus Oberlausitz GmbH bie-
tet einen regelmäßig verkehrenden
Bus zur Mitnahme von Fahrrädern in
Sachsens neue Wasserwelt an. Die
Anreise erfolgt entweder von Meißen
über Coswig und Lauta oder über
Dresden und Kamenz. Der Fahrrad-
bus fährt von Kamenz über Lauta und
Großkoschen am Senftenberger See
bis nach Hoyerswerda. Im Seenland
angekommen, kann man sich sofort
in den Sattel schwingen. Radfahrer
finden in der Lausitz beste Bedingun-
gen, um ihrem Hobby zu frönen.
Asphaltierte Rundwege führen um
die entstehenden Seen herum. Diese
früheren Wirtschaftswege bleiben
nach Abschluss der Sanierung auf
den alten Bergbauflächen fast aus-
schließlich den Pedalrittern und Ska-
tern vorbehalten. Die Strecken sind
breit und überwiegend flach, somit
für Jung und Alt bestens geeignet.
Die Seen laden zum Baden und die
Ufer zum Picknick ein.
Für Radfahrer erschlossen haben der
VVO und die Verkehrsunternehmen
auch das Sächsische Elbland, die
Sächsische Schweiz und das Osterz-
gebirge, wo idyllische Landschaften,
eine Vielfalt an Sehenswürdigkeiten
und ein gut ausgebautes Netz an
Radwegen locken. Dank der beque-
men Anreise zur Radtour lässt sich
der Ausflug in die Region von der
ganzen Familie meistern.
Noch bis 31. Oktober sind die Busse,
die Fahrräder im Huckepack beför-
dern, jeweils sonnabends und sonn-
tags sowie feiertags im Gebiet des
Verkehrsverbundes unterwegs. Die
Anhänger bieten bis zu 20 Fahrrä-
dern Platz. In der grünen Broschüre
„Unterwegs mit dem FahrradBUS
2012“ findet man nicht nur die Fahr-
pläne, sondern gleich noch Empfeh-
lungen für Radtouren mit Karten und
Streckenbeschreibungen. So steuert
die VGM mit einer durchgehenden Li-
nie ab Meißen den Busbahnhof in
Mühlberg an. So kann man sich ein
Stück der Radtour entlang der Elbe
vom Fahrradbus abnehmen lassen.
Die Broschüre zum Fahrradbus ist bei
der VGM, der Agentur im Bahnhof
Meißen sowie bei allen weiteren Ver-
kehrsunternehmen und im Internet
unter www.vvo-online.de kostenfrei
erhältlich.
Unterwegs mit dem Fahrradbus
Mit dem Fahrradbus zu den
schönsten Ausflugszielen in der
Region. Foto: Bader
Die Tour um den Senftenberger See ist eine von vielen, die Sie mit dem Fahrradbus erreichen können.
Karte: Sachsen Kartographie Dresden GmbH
SONSTIGE INFORMATIONEN12 Meißner Amtsblatt | 09/2012 | 21. September 2012
Knapp vier Jahre dauerte die Rad-
weltreise der beiden Sachsen Peer
Schepanski und Gil Bretschneider, die
sie über 41.000 Kilometer Wegstrecke
durch drei Kontinente der Erde führ-
te. Jeder beladen mit bis zu 80 Kilo-
gramm Gepäck befuhren sie dutzen-
de von Passstraßen im Himalaja, da-
runter die höchsten der Welt. Unter-
wegs mussten sie verschiedenste
Probleme meistern, sogar einen Ge-
fängnisaufenthalt in Sri Lanka. In ent-
legendsten Gebieten dieser Welt
machten sie Bekanntschaft mit den
unterschiedlichsten Kulturen, Riten
und Religionen.
Eine persönliche Audienz beim
14. Dalai Lama im Königreich Ladakh/
Nordindien, war ein sehr beeindru-
ckendes Erlebnis. Unterwegs wurden
sie auch oft von der Gastfreundschaft
der einfachen Menschen überrascht.
Die beiden Abenteurer unternahmen
über 15 faszinierende Bergexpeditio-
nen, auf Gipfel weit über 6.000 m Hö-
he.
Auf ihrem langen und weiten Weg
fanden sie die „grenzenlose Freiheit“,
aber auch endlose Strapazen. Ob Re-
genwald, eisige Höhen, endlose Wüs-
ten oder schwere Unwetter, der Weg
war das Ziel und der Wille war unge-
brochen. Im alten Jahrtausend sind
sie losgefahren und im neuen zurück-
gekehrt. Nach ihrer Heimkehr be-
merkten sie, dass nicht nur sie sich
verändert hatten.
Die vollkommen neu überarbeitete
Dia-Reportage bietet ein phantasti-
sches Wechselspiel von brillanten so-
wie spektakulären Aufnahmen und
unglaublichen live dokumentierten
Geschichten.
Dia-Reportage „Grenzenlos - Eine
Radreise zum anderen Ende der
Welt“
am Donnerstag, 11. Oktober 2012,
19.30 Uhr im Lesesaal der Stadtbi-
bliothek.
Vortragsdauer ca. 110 Minuten ein-
schließlich Pause.
Eintritt: 9 Euro für Erwachsene, 7 Euro
für Kinder, Schüler, Studenten und
Schwerbehinderte unter Vorlage des
jeweiligen Ausweises. Freier Eintritt
für Kinder unter 6 Jahren. Kartenvor-
verkauf in der Stadtbibliothek Mei-
ßen, Tel. 03521 467300.
Durchfahrene Länder chronologisch
geordnet:
Pakistan, Indien, Sri Lanka, Nepal, Ti-
bet, China, Vietnam, Laos, Thailand,
Malaysia, Singapur, Indonesien, Aust-
ralien & Tasmanien, Neuseeland,
Thailand Pakistan, Iran, Türkei, Grie-
chenland, Bulgarien, Rumänien, Un-
garn, Slowakei, Tschechei, Deutsch-
land.
www.grenzenlos-expeditionen.de
Grenzenlos - Radreise zum anderen Ende der Welt
Eine Dia-Reportage in der Stadtbibliothek am 11. Oktober
Meisterten auch unwegsames Gelände in großen Höhen: Peer Schepanski und Gil Bretschneider.
Belohnung für die Strapazen
waren oft beeindruckende Ku-
lissen. Fotos: Privat
Seit Anfang September ist im Frei-
zeitbad Wellenspiel eine neue Aus-
stellung zu sehen. Im Restaurant und
auf der Empore können sich die Besu-
cher an den Fotografien der jungen
Meißner Fotografin Christin Schöne
erfreuen. Die 24-jährige Meißnerin
hat ihre Ausbildung zur Fotografin
2011 in Berlin abgeschlossen und be-
reits wenig später ein eigenes Foto-
studio auf der Bahnhofstraße in Mei-
ßen eröffnet. Sie liebt die Porträtfoto-
grafie, bei der sie auch Menschen fo-
tografieren kann, die sich vor der Lin-
se unverstellt und natürlich geben.
„Mit meiner Kamera fange ich Erinne-
rungen und Momente ein, konservie-
re sie, damit die Augenblicke zur
Ewigkeit werden“, sagt Christin Schö-
ne über ihre Arbeit als Fotografin. Mit
der Ausstellung im Wellenspiel
möchte sie die ganze Bandbreite der
Porträtfotografie zeigen. „Jedes Bild,
ob schwarz oder weiß, zeigt andere
Emotionen und andere Menschen“.
Besonders gern stellt sie ihre Foto-
grafien im Wellenspiel aus, da hier
viele Menschen ihre Arbeit sehen
können, während sie allein oder mit
ihrer Familie ein paar angenehme,
gemütliche Stunden im Wellenspiel
verbringen. „Sie haben Zeit, sich die
Bilder in Ruhe anzusehen und viel-
leicht gibt es einige, die gern selbst
ein Porträt als Erinnerung verschen-
ken wollen“, so Christin Schöne.
Im Restaurant des Wellenspiels erfah-
ren interessierte Besucher noch ein
wenig mehr über die Ausstellung und
über die Fotografin. Jeder ist herzlich
eingeladen, sich die einzigartigen Fo-
tografien anzuschauen.
Einzigartige Menschen und Momente in Bildern festgehalten
Im Freizeitbad Wellenspiel werden sie gezeigt
Auf der Empore im Wellenspiel sind die Werke der Fotografin Christin Schöne zu sehen. Foto: S. Ehlers
Spezialisiert hat sie sich auf Porträtfotografie. Foto: Christin Schöne
Anzeige






„Spielen ist eine Tätigkeit, die man
nicht ernst genug nehmen kann.“
Oder: Warum Spielen so wichtig für
Ihre Kinder ist.
Dieser Spruch von Jacques Yves Cous-
teau steht in großen Buchstaben im
Eingangsbereich unserer Kinderta-
geseinrichtung. Nicht ohne Grund ist
er bereits seit Jahren der Leitspruch
des Erzieherteams.
Mehr als einmal haben wir erlebt,
dass Kinder Gelegenheiten brauchen,
Erfahrungen selbst und aktiv zu sam-
meln. Je mehr Erfahrungen - desto
mehr Spuren verbleiben im Gehirn.
Diese Spuren prägen, langfristig ge-
sehen, jeden Menschen und machen
ihn zu einem ganz individuellen We-
sen, mit eigenen Gewohnheiten, Fä-
higkeiten und Fertigkeiten, Einstel-
lungen und nicht zuletzt der Sprache.
Die Sonne wärmt, Honig ist süß,
Brennnesseln tun weh, all das und
noch viel mehr, muss Ihr Kind durch
die aktive Auseinandersetzung mit
der Umwelt erlernen. Es muss Dinge
auseinander- und wieder zusammen-
bauen und sich austoben dürfen.
Dafür bieten wir z. Bsp. den Kindern
die Möglichkeit, in der Kinderwerk-
statt zu arbeiten, in den verschiede-
nen Funktionsräumen zu experimen-
tieren oder kreativ tätig zu sein und
im Außengelände zu toben. Solche
Tätigkeiten erfolgen im Spiel mit
Gleichaltrigen, in der Familie und
manchmal auch ganz konzentriert al-
lein. Im Spiel lernt Ihr Kind, sich so-
wohl an Regeln zu halten oder sie ge-
meinsam mit den anderen zu verän-
dern. Kinder üben, sich zu konzen-
trieren, zu gewinnen und zu verlie-
ren, Freude zu erleben und Misserfol-
ge auszuhalten ohne aggressiv zu
werden.
Durch das Spiel mit Freunden oder in
der Familie erleben sich die Kinder als
Teil der Gemeinschaft, entwickeln
Verantwortung, Rücksichtnahme und
Fairness. Nicht zu vergessen, dass
beim Spielen auch alle Sinne geschult
werden, die Muskeln trainiert und
Geschicklichkeit geübt werden. Auch
Ihr Kind lernt durch Vorbilder! Das
gilt auch für das Spielen.
Wenn Ihr Kind erlebt, wie schön das
gemeinsame Spiel mit Mama oder
Papa ist, wird es im Gehirn abspei-
chern „Spielen ist schön und macht
Spaß.“
Sehr wichtig ist es für jedes Kind, die
Erfahrung zu machen, dass sich auch
Eltern an Spielregeln halten und wie
sie mit Erfolg und Ärger umgehen.
Beim gemeinsamen Spiel beschäfti-
gen sich Kinder und Eltern mit den
gleichen Sachen, sprechen und la-
chen zusammen und fühlen sich mit-
einander wohl. Sie als Eltern können
im gemeinsamen Spiel die Stärken
und Talente Ihres Kindes erkennen.
Sie erleben die Persönlichkeit Ihres
Kindes in ganz unterschiedlichen Si-
tuationen und können es dadurch
noch besser in seiner Entwicklung be-
gleiten.
Also: Liebe Eltern, spielen Sie mit Ih-
ren Kindern so oft Sie können und
nicht nur zum alljährlichen Spiele-




Aus den Kindertagesstätten der Stadt
Pädagogisches Fachthema in der Kita „Nassau-Mücken“
Die Winzergenossenschaft Meißen
als Sachsens größter Weinhersteller
eröffnete am 4. September offiziell
die Weinlese in den Meißner Wein-
bergen und der Umgebung. Die erste
Traube ernteten die amtierende
Weinprinzessin Katharina Fritze und
Kellermeisterin der Winzergenossen-
schaft, Natalie Weich.
Die Lese der Sorten Müller-Thurgau,
Bacchus und Solaris beginnt zehn Ta-
ge früher als sonst üblich.
Nach Angaben der Genossenschaft
verspricht die Lese einen weitaus
besseren Wein als im Vorjahr. So wur-
den beim Müller-Thurgau ein Most-
gewicht von 78 Grad Oechsle gemes-
sen und damit die Werte von 2010
deutlich übertroffen.
Auftakt zur Weinlese
Weinprinzessin Katharina Fritze und Kellermeisterin Natalie
Weich bei der Weinlese. Foto: Stadt Meißen
Im Jahr 2008 gab das „Willkommen -
Bündnis für Kinder“ zum ersten Mal
das „Infoheft für junge Familien“ he-
raus, um so werdenden und frisch ge-
backenen Eltern wichtige Tipps rund
um Schwangerschaft, Geburt und die
ersten Lebensjahre des Kindes an die
Hand geben zu können. Das kosten-
lose Heft wurde von den Familien
gern angenommen und die Auflage
war schnell vergriffen.
Für die jungen Familien gibt es jetzt
eine zweite überarbeitete Auflage.
Wie auch im ersten Heft sind darin
zahlreiche Informationen rund um
die Zeit der Geburt und der ersten Le-
bensmonate des Kindes zu finden.
Die Zusammenfassung aller behördli-
chen Erfordernisse und verschiedens-
te Unterstützungsmöglichkeiten stel-
len eine Orientierungshilfe dar und
sollen helfen eventuelle Unsicherhei-
ten abzubauen. Im umfangreichen
Adressteil sind alle wichtigen Adres-
sen und Anlaufstellen für Eltern und
Familien im Landkreis Meißen zu fin-
den.
Bei Interesse für das Infoheft fragen
Sie nach bei den Schwangerschafts-
beratungsstellen und Gynäkologen,
der Elterngeldstelle, dem Kreisju-
gendamt sowie bei den Informations-
stellen der „Freiwilligen für Familien“.
Darüber hinaus steht Ihnen das Heft
als Download auf der Homepage des
„Willkommen - Bündnis für Kinder“
zur Verfügung (www.willkommen-
kinder.de). Sind Sie auf der Suche
nach einer Krabbelgruppe oder ei-
nem Familienzentrum in Ihrer Nähe -
das Adressverzeichnis auf der Inter-
netseite hilft Ihnen weiter. Dort fin-
den Sie auch Hebammen, Mutter-
Kind-Treffs, verschiedenste Bera-




Infoheft für junge Familien
im Landkreis Meißen
Sylvia Engelhardt




ist ein Lächeln. Sprichwort
Noch nie wurden so viele Menschen so alt wie heute und die 
Zahl der pfl egebedürftigen Menschen in Deutschland nimmt 
angesichts der Alterung der Bevölkerung immer mehr zu.
Im Mai 1997 gründete ich, Sylvia Engelhardt, staatlich geprüfte 
Altenpfl egerin, Pfl egedienstleiterin und Pfl egeberaterin, 
die Häusliche Kranken- und Altenpfl ege in Meißen.
Unser Unternehmen ist stetig gewachsen und beschäftigt
inzwischen ein Team von 26 engagierten Mitarbeiterinnen, 
Mitarbeitern und 6 Auszubildenden an zwei Standorten 
in Meißen und Nossen. Davon haben 3 Azubis Ihre Ausbildung 
am 01. September begonnen.
Zu unserem Leistungsspektrum gehört:
 Häusliche Krankenpfl ege
 Tagespfl ege
 Wohngemeinschaft für Demenzerkrankte
 Pfl egeberatung  Betreutes Wohnen
 Essen auf Rädern  Podologiepraxis
In allen Einrichtungen arbeiten die Mitarbeiter nach aktuellen 
Qualitätsrichtlinien und Fachwissen.




Die App zur neuen Wohnung
Dein neues Zuhause sucht nach dir: 
sz-immo.de – der Marktplatz für Ihre 
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Wohnungsunternehmen der Stadt Meißen
Schloßberg 9, 01662 Meißen • 0 35 21/ 474 474 • www.seeg-meissen.de
Anzeige
Wie bereits auch in den vergangenen
Jahren ließ die SEEG Meißen mbH ei-
nen Fotokalender herstellen. Diesmal
unter dem Motto „Lebendiges Mei-
ßen“. Interessierte, vorrangig Mieter
der SEEG, konnten sich diesen in den
Geschäftsräumen der SEEG abholen.
Dabei wurde zu einer freiwilligen
Spende aufgerufen. Auf diese Weise
kamen insgesamt 272 Euro zusam-
men. Nach reiflichen Überlegungen
wurde entschieden, diesen Betrag
dem Tierpark in Meißen Siebenei-
chen zu übergeben. Damit sollte ein
Beitrag für den Erhalt des Tierparks
geleistet werden, der mit seinem ar-
tenreichen Tierbestand ein lohnens-
wertes Ausflugsziel für Familien und
Kindereinrichtungen ist. Zusätzlich
spendete die SEEG 500 Euro für Tier-
futter.
Ein Besuch im Tierpark
lohnt sich!
„Vom kleinsten Hühnervogel der
Welt, über den zahmen Uhu „Fritz“,
kinderlieben Ponys, vielen bunten
Papageien bis hin zum großen Sika-
hirsch und dem seltenen Elbkrokodil
gibt es viel zu sehen.“ erklärt Tier-
parkchef Heiko Drechsler
Der Tierpark an der Siebeneichener
Straße 63 in Meißen hat in den Mona-
ten April bis Oktober von 9 bis
18.30 Uhr geöffnet, samstags sowie
an Sonn- u. Feiertagen von 10 bis
19 Uhr.
Unterstützung für den Tierpark
Das städtische Wohnungsunternehmen (SEEG) hilft dem Tierpark in Siebeneichen
Heiko Drechsler (Tierpark) und SEEG-Chef Ulrich Butzer. Foto: SEEG
Uhu Fritz ist seit langem das
Maskottchen des Meißner Tier-
parks. Foto: C. Hübschmann
Anzeige
Weinböhla. – Die ausgediente 
Polstergarnitur gegen schicke, 
neue Polstermöbel eintauschen 
und dabei auch noch richtig 
sparen – was unglaublich klingt, 
wird bei Möbel Hülsbusch jetzt 
zur Realität. Die große Polster-
Tausch-Aktion macht’s mög-
lich: Wer in diesen Tagen seine 
alten Polstermöbel gegen neue 
eintauscht, den belohnen die 
Einrichtungsexperten jetzt mit 
lukrativen Spar-Vorteilen.
„Sage und schreibe bis zu 30 
Prozent Rabatt auf den Listen-
preis der Möbelhersteller gibt’s 
bei uns im Rahmen unserer 
Polster-Tausch-Aktion, wenn 
der Kunde sich für eine neue 
Polstergarnitur entscheidet. Da 
können Kunden wirklich bares 
Geld sparen. Aber nicht nur 
das, denn wir kümmern uns 
selbstverständlich auch um die 
kostenlose und termingerech-
te Lieferung der neuen Möbel 
sowie um die fachgerechte 
Entsorgung der Altmöbel. Bei 
uns wird Kundenservice eben 
groß geschrieben“, betont Ge-
schäftsführer Jan Hülsbusch.
In der vielfältigen Ausstellung 
bieten der Geschäftsführer und 
sein Team ihren Kunden eine 
abwechslungsreiche Auswahl 
erstklassiger Polstermöbel für 
jeden Geschmack – darunter 
auch viele ausgewählte Mar-
kenprodukte. Ganz egal, ob 
klassisch, zeitlos oder topmo-
dern – hier fi ndet garantiert je-
der genau das Richtige. „Unse-
re Polster-Tausch-Aktion ist die 
ideale Gelegenheit für alle, die 
sich schon länger eine neue 
Polstergarnitur wünschen“, sagt 
Jan Hülsbusch und erklärt wei-
ter: „Dieser Traum kann jetzt für 
alle wahr werden, denn wir bie-
ten unseren Kunden obendrauf 
noch eine null Prozent Finan-
zierung. So können die neuen 
Traummöbel ganz einfach in 
bequemen Monatsraten und 
ganz ohne Zinsen abbezahlt 
werden.“
Wer jetzt die besten Schnäpp-
chen machen möchte, sollte 
sich allerdings beeilen, denn 
die  Polster-Tausch-Aktion bei 
Möbel Hülsbusch läuft nur bis 
zum 02. Oktober 2012. Möbel 
Hülsbusch, Ehrlichtweg 3-9 in 
Weinböhla, hat montags bis 
freitags von 10 bis 19 Uhr und 
samstags von 9 bis 16 Uhr für 
seine Kunden geöff net.
Große Polster-Tausch-Aktion bei Möbel Hülsbusch
Bis zu 30 Prozent Rabatt und kostenlose Altmöbel-Entsorgung
- Anzeige -
Ab sofort erhalten alle Kunden beim Kauf neuer Polstermöbel bei 
Hülsbusch bis zu 30 Prozent Tauschrabatt für die alten Möbel.
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Die nächste Ausgabe des Meißner Amtsblat-
tes erscheint am 26. Oktober 2012. Anzei-
gen- und Redaktionsschluss hierfür ist am
12. Oktober 2012.
Amtsblatt nicht erhalten?
Bitte informieren Sie uns über Mängel in der
Haushaltszustellung des Meißner Amtsblat-
tes. Rufen Sie uns an unter 03521 467445







SONSTIGE INFORMATIONEN 15Meißner Amtsblatt | 09/2012 | 21. September 2012
Folgende ältere Mitbürgerinnen und
Mitbürger haben im Monat Septem-
ber Geburtstag und erhalten oder er-
hielten die herzliche Gratulation von
Oberbürgermeister Olaf Raschke.
01.09.2012 Max Gutschmidt
     93. Geburtstag
01.09.2012 Alfred Schuster
     93. Geburtstag
02.09.2012 Ursula Hinzke
     98. Geburtstag
04.09.2012 Margarete Klinkicht
     106. Geburtstag
04.09.2012 Gertrud Dollmann
     90. Geburtstag
05.09.2012 Olga Bosch
     93. Geburtstag
05.09.2012 Hugo Hummel
     91. Geburtstag
05.09.2012 Elsa Wippler
     91. Geburtstag
05.09.2012 Erna Jokiel
     90. Geburtstag
07.09.2012 Elfriede Schreiber
     90. Geburtstag
07.09.2012 Rudolf Brauer
     90. Geburtstag
08.09.2012 Marie Günther
     97. Geburtstag
08.09.2012 Karl Günther
     91. Geburtstag
08.09.2012 Erika Kummer
     91. Geburtstag
09.09.2012 Irene Heinrich
     91. Geburtstag
09.09.2012 Erika Götz
     90. Geburtstag
10.09.2012 Herbert Richter
     91. Geburtstag
12.09.2012 Günter Graunitz
     96. Geburtstag
12.09.2012 Maria Guthmann
     92. Geburtstag
13.09.2012 Charlotte Nitzsche
     93. Geburtstag
13.09.2012 Ilse Herrschuh
     92. Geburtstag
14.09.2012 Ingeburg Schultz
     90. Geburtstag
15.09.2012 Johanna Scharf
     91. Geburtstag
16.09.2012 Anna Seiler
     98. Geburtstag
17.09.2012 Magdalene Petzold
     95. Geburtstag
17.09.2012 Werner Patschureck
     90. Geburtstag
18.09.2012 Paul Jüttner
     92. Geburtstag
18.09.2012 Marianne Pfeiffer
     91. Geburtstag
18.09.2012 Gertrud Zschiedrich
     90. Geburtstag
19.09.2012 Charlotte Preußer
     92. Geburtstag
20.09.2012 Johanna Tippmann
     92. Geburtstag
22.09.2012 Herbert Richter
     91. Geburtstag
23.09.2012 Hildegard Pöge
     93. Geburtstag
23.09.2012 Käthe Antrack
     92. Geburtstag
23.09.2012 Richard Mieth
     90. Geburtstag
24.09.2012 Brigitta Sievert
     92. Geburtstag
24.09.2012 Elsa Höppner
     91. Geburtstag
26.09.2012 Herta Polster
     93. Geburtstag
27.09.2012 Lisbeth Belik
     93. Geburtstag
27.09.2012 Georg Hoheisel
     91. Geburtstag
27.09.2012 Hans Schott
     91. Geburtstag
28.09.2012 Helene Kühne
     98. Geburtstag
28.09.2012 Susanne Paul
     93. Geburtstag
28.09.2012 Margarete Mücke
     92. Geburtstag
28.09.2012 Lisa Mentzel
     90. Geburtstag
30.09.2012 Charlotte Uhlig
     93. Geburtstag
30.09.2012 Magdalena Martersteig
     91. Geburtstag
30.09.2012 Frida Geinitz









 in der  Stadtverwaltung
 Meißen, Markt 3
 Beratungsraum, 3. OG,
 Zimmer 306
 Donnerstag,  
 4. Oktober 2012,
 10 bis 12 Uhr
Die Mitglieder dieser Vertretung
würden sich über regen Zuspruch
und Interesse an dieser Sprech-
stunde freuen. Zugleich besteht in
der Zeit von 10 bis 11 Uhr die
Möglichkeit, mit der Meißner Bür-
gerpolizistin ins Gespräch zu kom-
men. Telefonischer Kontakt ist in






Ein offenes Ohr für die Sorgen
und Hinweise der Älteren
jeden Donnerstag
10 bis 12 Uhr
erreichen Sie einen Ansprech-
partner für Ihre Anliegen
in der Stadtverwaltung
Meißen, Markt 3, Schiedsstelle,
3. OG, Zimmer 306,
Montag, 1. Oktober 2012,
17 bis 18 Uhr
Telefonischer Kontakt ist in dieser
Zeit möglich unter der Rufnummer
03521 467462.
Oder schreiben Sie eine E-Mail an
albrecht.rahtgens@gmx.de.
Der Friedensrichter und seine Ver-
treterin freuen sich über regen Zu-





GmbH & Co. KG Eines unserer fertig-






• Naturstein- und 
 Fliesenlegearbeiten
01662 Meißen • Zaschendorfer Str. 73
Tel. 0 35 21/73 47 46 • Fax 71 40 46 • Funk: 01 72-5 19 14 85
www.nitzschnerbau.de • nitzschnerbau@gmx.de 
Dipl.-Ing. (FH)
Christian Zumpe & Partner
Nassauweg 5 · 01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 72 80 55
Fax. (0 35 21) 72 80 56
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  MV Meißen   
Ossietzkystr. 37 A
, 01662 Meißen, 
Tel.: 03521-4093
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  Tel: (0 35 21) 41 04 55 37
  Funk: 01 72-373 97 40
 Fax: (0 35 21) 41 04 55 33
  E-Mail: Goerig.Peter@dd-v.de
ete
Görig
Ihr Anzeigenfachberater für das Meiß er Amtsblatt:
(0 35 21) 400 500
®
Wir kommen, wie gerufen!
seit 1992
NEUE WOHNUNG GESUCHT?
Wohnungen in Meißen 
oberhalb der Albrechtsburg zu vermieten
1- und 2-Raumwohnungen, gute Ausstattung, mit Blick 
über Meißen provisionsfrei zu vermieten.
1–2 RWE im EG, OG oder DG, 44–60 m2
195€–300€ KM + 120€ NK + 36€ TG/10€ Stellplatz
Besichtigungen und Informationen über:
Merkel GmbH & Co. KG
Herr Jürgen Dörrstock, Tel.: (0 35 21)40 27 27 und (0172)3 88 20 50 
Terminvereinbarungen erwünscht
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Anzeigen
Im Vortragszentrum des Ratssaals
bieten insgesamt zwölf Vorträge und
eine Podiumsdiskussion umfangrei-
che Informationen zur Stadtentwick-
lung und zu Immobilienthemen.
Freitag,
28. September
■ 13.30 Uhr „Städtebauliche Ent-
wicklungsschwerpunkte von Meißen
in der 5 Jahresperspektive“; Olaf
Raschke, Oberbürgermeister der
Stadt Meißen
■ 14 Uhr „Immobilien im Spiegel der
Einkommenssteuer“; Referent: Dr.
Lutz Neidhardt, Steuerberater Kanzlei
WNP Dr. Wasmer Thaller & Partner
Steuerberatungsgesellschaft
■ 14.30 Uhr „Immobilien in Sicher-
heit? Risiken für Eigentum bei Tod,
Demenz und Scheidung“; Referent:
Dr. Bodo Zumpe, Notar in Meißen
■ 15 Uhr Die neue Bodenrichtwert-
karte - Wohin gehen die Grund-
stückspreise?; Referent: Jens Beck,
Gutachter und Mitglied im Gutach-
terausschuss Meißen und Dresden,
GF der Fa. Beck & Holz, Elblandmakler
■ 15.30 Uhr Podiumsdiskussion zum
Thema: „Die Renditeimmobilien als
Geldanlage und Vermögenssiche-
rung“; Moderator: Peter Anderson,
Journalist, Redaktion Elbland der
Sächsischen Zeitung
■ 16.30 Uhr Schimmel in Gebäuden -
Katastrophe oder lösbares Problem?
Referent: Dipl.-Ing. Karl-Heinz Schüt-
zer, Kuhn Immobilien, Elblandmakler
Sonnabend,
29. September
■ 10.30 Uhr Immobilienfinanzierung
der Sparkasse Meißen unter Nutzung
aktueller Förderprogramme; Referen-
tin: Michaela Botzki, Wohnungsbau-
beraterin der Sparkasse Meißen
■ 11 Uhr Wie viel ist mein Haus wert?
Referentin: Silvia Krieger, Gutachter
und Mitarbeiterin der Fa. Beck & Holz
Immobilien, Elblandmakler
■ 11.30 Uhr Komfortables Wohnen
im Denkmal - von der Ruine bis zum
Wohlfühlen, Im Anschluss an den
Vortrag stellt Frau Hainz das Objekt
Burgstr. 14 bei einer Führung vor; Re-
ferentin: Antje Hainz, Achitektin, In-
haber Architekturbüro Antje + Andre-
as Hainz
■ 13 Uhr Wirtschaftliche, kulturelle
und soziale Entwicklungsschwer-
punkte von Meißen in der 5 Jahres-
perspektive; Olaf Raschke, Oberbür-
germeister der Stadt Meißen
■ 13.30 Uhr Steuerliche Aspekte bei
der Übertragung von Immobilien; Re-
ferent: Robert Thaller, Steuerberater,
zertifizierter Nachfolgeberater (Zen-
tUma e. V.), Kanzlei WNP Dr. Wasmer
Thaller & Partner Steuerberatungsge-
sellschaft
■ 14 Uhr Podiumsdiskussion zum
Thema: „Was wird aus der Görnischen
Gasse“; Moderator: Harald Daßler,




Der Vorsitzende des Vereins der Elb-
landmakler Andreas Hofmann möch-
te die Meißner Immobilientage am
28. und 29. September mit seinen
Kollegen nutzen, um über Chancen
und Möglichkeiten auf dem Meißner
Immobilienmarkt zu informieren. Mit
der Sparkasse Meißen und der Volks-
bank Raiffeisenbank Meißen Großen-
hain sind zwei Banken bei den Immo-
bilientagen vertreten, die aufgrund
ihrer Verankerung in der Region stär-
ker als andere Geldinstitute im Immo-
biliengeschäft tätig sind.
Von der Stadt, die ebenfalls an den
Immobilientagen beteiligt ist, erhofft
sich Hofmann Visionen für entwick-
lungsbedürftige Stadtbereiche wie
die Görnische Gasse oder den Thea-
terplatz. „Mögliche Investoren wollen
wissen, in welche Richtung sich diese
Viertel entwickeln. Dann sind sie
auch bereit, Geld in die Hand zu neh-
men“, sagt Andreas Hofmann.
Zentraler Anlaufpunkt der Meißner
Immobilientage ist der Ratssaal des
Meißner Rathauses. Dieser ist am
Freitag, den 28. September, von 12
bis 18 Uhr und am Sonnabend, den
29. September, von 10 bis 16 Uhr ge-
öffnet. Dort befindet sich der zentrale
Informationsstand, an dem die Ver-
anstalter Auskunft zu allen Immobi-
lienthemen in der Stadt Meißen ge-
ben. Die Messe im Ratssaal bietet den
Besuchern ein umfangreiches Ange-
bot an Immobilien in der Stadt Mei-
ßen und Umgebung. Steuerberater,
Finanzierungsexperten, Versiche-
rungsmakler, Hausanbieter und Ban-
ken geben Auskunft. Im Vortragszen-
trum des Ratssaals gibt es zwölf Vor-
träge und eine Podiumsdiskussion.
Ergänzt wird das Programm durch
geführte Immobilienspaziergänge
und das Angebot von drei Meißner
Bauherren, den Besuchern der Immo-
bilientage ihre Häuser vorzustellen
und über praktische Erfahrungen bei
der Sanierung zu berichten.
„Meißen verzückt mit seinem Klein-
stadtflair und seiner Lage inmitten
des natürlich verbliebenen Elbtals
mit seinen Weinterrassen“, wirbt
Oberbürgermeister Olaf Raschke für
seine Stadt. Die gute Infrastruktur
und zentrale Lage in Sachsen sowie
die Nähe zur Landeshauptstadt böten
optimale Wohnortbedingungen für
Jung und Alt. Er wünsche den Immo-
bilientagen eine große Nachfrage.
IV. Meißner Immobilientage 2012
Diese Häuser auf der Neugasse (l.) und auf der Niederauer Straße
(r.) werden unter vielen anderen angeboten. Fotos: C. Hübschmann
■ Sparkasse Meißen / LBS






■ Hofmann & Partner GmbH
■ Gemeinschaftsstand der
 Elblandmakler
■ Dr. Wasmer, Thaller & Partner
 Steuerberatungsgesellschaft
■ Beck & Holz Immobilien
■ Lehmann Immobilien
■ Landkreis Meißen
■ Immobilienfotografie Detlev Zille
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